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1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist daö GeseE zur Durchftihrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersElefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuleEt geän-
dsrt durch das zweite Gesetz zur Anderung stratistischer
Rechtsvorschriften (2. StatBerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik frir Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Jantnr 1987 (BGBI. I S. 462, 565).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen EletriebssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Perso-
nenbeförderungsgese2 (PBefG) vom 21. Mäz 1961
(BGBI. lS.241), zuleEt geändert durch das Gesetz über
das BaugeseEbuch vom 8. Dezember 1986 (BGBI. I S.
2191), mit Straßenbahnsn (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen betrei-
ban. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersElefStatG in Verbindung mit § 15 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Elerufsverkehr
nach § ul3 Nr. 1 PElefG zur unentgeltlichen Eleförderung
ihrer Arbeitnehmer mit e(;enen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PBefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr m it Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchfrihren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersElefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersBefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verfrigten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PElefG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-
kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PElefG, den Untsrnehmen zur Eleförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen filr die Beförderten unentgeltlich durchfrihren
(Werks- Beruf sverkehr).

Allgemeine und methodische Erläuterungen

Damit dem BenuEer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eis€nbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Elerichtsweg, Methode der Erfassung und Auflce-
reitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljäihrlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die lährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahzeugbestand und die Länge der Linien am leEten
Werktag im Monat September des Elerichtsjahres sowie
über die UmsäEe aus der Personenbeförderung im
leEten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer venarcndet werden, weichen zum
Teil in Elezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefijllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt, Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammon.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. auf
Schä2ungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen Umsa?angaben flir das Vorjahr
dürften dabei zwerlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Reglonalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht. Die Zu-
ordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs- und
Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet sich
grundsäElich nach dem SiE der Genehmigungsbehör-
de, die dem Unternehmen eine Genehmigung frlr Stra-
ßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zuständigkeit
der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim Li-
nienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach.dem SiE des Unter-
nehmens. Dieser Si? ist auch maßgebend frlr die örtli-
che Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbelrörden
aus airrei oder mehr Gndern je eine oder mehrere
Genehmigungen frir Straßenpersonenverkehr erhalten
hat.
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Einige wenige größere Unternehmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren SiE haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkehrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Bundes-
landes, in dem sie lhren SiE haben, sondern - mittels
sorgfältiger SchäEung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchfrihren.

6 Begritfserklärungen

6.1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr noch Obusverkehr betreiben.

6.2 StraBenverkehrsm ittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefrlhrten Fahzeugarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsrnittel nach § 4
PElefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-
und U-Bahnen.

6.2. 1 . 1 StraBenbahn herkömmlicher Elauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiegend der Beförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit überwiegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisfrihrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PElefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind, Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Beförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Elergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bundesbahn sind ausge-
nofitmen,

6.2.2 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßenfahzeuge,
die ihre Antriebsenergie einer Fahrleitung entnehmen und
nicht schienengebunden sind.

6.2.3 Kraftomnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PBefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Beförderung von mehr als neun Perso-
nen geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linlenverkehr

Der Begriff 'Linienverkehr' umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PBefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PElefG derjenige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § 43 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
saE 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Fre(Testellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemeiner Linienverkehr

Unter dem Begriff 'Allgemeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PBefG ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PElefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linienverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PElefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgefrihrt werden.

6.3.3. 1 Elerufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr, 1 PElefQ

Berufsverkehr nach § zl3 Nr. 1 PElefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Eleförderung mit Kraftomnibus-
sen von Ehrufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.
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6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnl-
bussen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § zl3
Nr.3und4PBefG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theateraufftihrungen
u.ä, Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit ltaftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PElefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung flir die Schüler
nicht unentgettlich ist.

6.3.4 Fre§estellter Schülervekehr m it Kraftomnl-
bussen

Hierbei handelt es sich um die frir die Fahrgäste unent-
geltlich durchgeftihrten Eleförderungen mit kaftomni-
bussen durch oder ftir Schulträgor zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über
die Befreiung bestimmter Eleförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (Freistellungs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuleüt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I S.
1273), den Vorschriften des PElefG nicht unterliegen. Er
unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43 Nr.
2 PBefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit der
Eleförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr m it Kraftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgeführte Verkehr nach §§ 48 und 49 PElefG nach-
gewiesen.

6.3 5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 1

PBefc)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Phn und zu ei-
nem ftir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausfllhrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reisen m it Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferisnziel-Reisen mit Kraftomnibussen wsrdsn
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt frir Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausfiihrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kaftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchftlhrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr' wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgefuhrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bundesbahn sowie vom sonstQen
Schienenverkehr der Deutschen Bundesbahn der Ele-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundese§enen Ei-
senbahnen, dem S-Elahnverkehr sowie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bundesbahn werden
Personenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als
50 km bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt,
so daß diese Beforderungsfälle die Ergebnisse des ge-
samten öffentlichen Personennahverkehrs kaum beein-
flussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff 'Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" eingeschlossen.

6.4 Untemehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmän ohne Eisenbahn-Schisnenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaran
Kapitahusstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als 'gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 %
beträgt.

Die Regionalverkehrsgasellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4,2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
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von der Bundesbahn allein (Kraftverkehrs-Tochtergesell-
schaft der DB) oder der Bundesbahn und der Bundes-
post unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchführung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm GegensaE
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum innerstädti-
schen Nahverkehr andererseits handelt es sich hierbei
um Personsnbeförderungen im Nachbarortsverkehr und
über "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalve'rkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften,

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
"Geschäftsbereiche Elahnbus" der Deutschen Bundes-
bahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
Elesiherhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bun-
desbahn alle diejenlgen Unternehmen aufgefiihrt, die
außer Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schie-
nenverkehr durchfrihren.

6.4.5 Private Untemehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schlenenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbtlnde

Unter "Verkehrsverbund' wird ein freiwilliger Zusammsn-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständigkeiten frir die
NeE-, Fahrplan- und Tarifgestattung ftir den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (Verbundne2) einer gerneinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Bundesbahn derjenigen Verbünde ausgewiesen,
die diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt
über den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen
mitteilen und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzel-
angaben einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beförderten Personen und - soweit frir die Eleförde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- 'Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahr-
ausweise)',

- "Zeitfahrausweise ftir Schüler, Studenten und andere
Auszubildende',

-'Andere Zeitfahrausweise',

- "Schwerbehindertenausweise' und
' Freifahrausr,veise',

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hiezu zählen neben Fahrausweisen flir eine einzelne
Fahrt, RücHahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gütt§keitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Eleförderungen zu einem erhöhten Eleförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gült§en Fahrausweis sind hier
einbezogpn.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen.

6.5.2 Zeitfahrauswelse

Hierzu ählen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitraum gelten $ilochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Cl'nrakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die wenigo als 3 Tage gplten, werden zu
den "Einzel- und Mehrfahrtenausweisen" gerechnet.

Zu den 'Zeitfahrausweisen fr.ir Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, frir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PEIofG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier dieienigen Elehinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
ElenuEung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und/oder eine Begleitperson
berechtigen.

6.5.4 Freifiahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen ElenuEung des Verkehrsrnittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.
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6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt, Bei den nachgewiesenen Angaben
übsr die "beförderten Personsn' handelt es sich grund-
säElich um Beförderungsfälle je Untemehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuüt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benuEten
Verkehrsmittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen' geählt, wie
Unternehmen an der Eleförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei'den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgeähh;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zunick
befördert werden, so werden 25 x 65 x 2 = 3 25O
'beförderte Personen' gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff 'Personenkilometer'wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Vekehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Ele-
richtszeitraum insgesamt zunickgelegten Kilorneter.

Eleim Al§erneinen Linienverkehr (sidhe Nr. 6.0.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplil<ation
der Eleförderungsf?ille mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Eleim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.e sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Sietre Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation

Ab dem Elerichtszeitraum 19g3 wurde das Tabellenpro-
gramm der vierteljährlichen Statistik des Straßenperso-
nenverkehrs überarbeitet. Für die vorliegende Veröffent-
lichung sind daher erstmals Vergleiche mit den Vor-
jahresergebnissen nach bestimmten Merkmalskombina-
tionen möglich.

Elei den nachgewiesenen Regionalverkehrsgesellschaf-
ten werden neun Untemehmen (dar.: acht GBB-Gesell-

der FahaeugbeseEung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilompter im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Eleim Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PB€fG (siehe Nr.
6.3,3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr, 2 PElefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestelften Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsgs-
mäß zu befördernden Elerufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie bdm
Allgemeinen Linienverkehr (siehe AbsaE 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (sidhe Absaü 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zvgfahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeführten Anhänger im
EinsaE frir die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die EleseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsäElich nur Fahrten
mitgeählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren odsr auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und ftlr Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach s§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlulgen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse frir Ele-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die UmsaE-
(Mehnntert-)steuerbeträge.

schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreren Bun-
desländern täitig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis
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Auskunftspfl ichtige
UntErnehmen

mit
Verkehrs Ieistungenin der

JeneiligEn 1 )
Verkehrsart u.-fom

l.16gen-
Kilorneter

BefördErte
PersonEn

Psrsonen-
Kiloneter

ins-
gesamt

VErkehrsart

und -forir

AnzahI MiIl t'li11.0t4

Lfd.

3. Vierteuahr 1994

11.3

7 6S3.5

106.7

1 Straßgnp€rsonEnvsrkehr nach

Einnahnen

,*.n- lr...oll*KilometEr

Nr.

1 Allgeneiner Linienverkehr
2 Sonderfonnen des Linien-

vErtehrs

davon:

3 BerufsvErkshr ...
4 f,l€rkt- und ThEatErfahrtgn
5 Schulerfahrtsn ..
6 Freigest. SchtllerverkEhr .

247

115

58

2A

68

16S

292

238

ß2.7 1,1163.0

5.1

1.3
0.7

3.1
5.5

472.7

9.8

2.q
0,7

5.7
1182, s

2,5

1.1

7.7
7,8

442,1

3.0

330.6

15.5

4.5

1.6

9.4

346.1

32,4
0.91

10.81

2.85

3,32

4. 13

4.'17

2.AA

2.86

0.17

0.09

0.15

0.14

0. 13

0.7s

0.15

Beförderte
Person

OH

Korrilrnale und genischt

2,8 0.17 0.91

3.07 0.15 1.38

3,56 0.14 1.79

2,SS 0.37 1.50

3.00 0.13 1.23

32.2
s.4

70.2
79.7

7 879,9

357. I

88.8
23.6

?.45,7

a 237.4

36.4 327.4

0,7 9.9

6,3

0.0
3.5

22.5
353.7

77.5

0.0
0.0
0.3

39.3

15.6

0.5

61.4

s37.2

7

8

Linienverkehr zusafmen .,,.,
Geleg€nhsitsverkehr ........
d6von:

Ausflugsfahrten ...........
FerienziEl-Reisen .........
Vsrkehr mit Mistomnibussen

Irsgesamt ...

davon !
BsrufsvErkehr
l,,larkt- und Theaterfahrten .

Schülerf6hrten
Freigest. Schl.ilervErkehr ...
Linienv€rkehr zusanmen ..,..
GelegEnheitsverkBhr ........
davon!

AusflugsfahrtEn ...........
Ferienziel-Reissn .........
Vsrkehr mit l,,lietomnibuss€n

Insgesamt ...

0.5

0.0

2.5
1 485.1

0.11

0.14

0.08

0.17

s

l0
11

72

78

77

198

295

40

18

11

3

8

33

40

36

11

I
32

4t0

22,5

0.6

0.5
0.0

1.6
24.3

10.1

3.3

19. I
1 378,5

47.7

1.4

0.8
0.0

0.5

118.5

7.3

2.70

2.23

I .30

2.07

2.26
10. 50

1,77

L.24

20.80

64.118

284.77

16.74

7,42

?1.23

7t2.62
7.61

0.93

Nichtbundeseigene

13 Allgemein€r LinienverkEhr ..
7q Sondsrforrn€n des Linisn-

verkehrs

15

16

l7
l8
l9
20

0.4

0,0

0.2
1,1

24.7

2.1

0.4

. 0.0

0.3
1.9

39.0
0,4

2.t8
3.89
2.n

2.01

3.43

3.59

5.47
3,36

2.72

0.111

0.09

2t
22

23

24

1.8
0,1

5.4
55.8

0.72
0, 18

0.0s
0.13

1) l.lehrfachzählungen djglich.
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untErnehnensfonrcn soHis Verkehrsarten und -forrcn

MiII.

1. - 3. ViertEuahr 1994

Nr
l..lagen-

Kiloneter

1.1

16.0

7.4-
L.7-

24.4
8. 1-

1.2
4.0

l,q, 1

51.5-
3.3
1.2

17.5

65.5-
ou-
3,5

24 864.6

479.2

1.3

5.8-

13.0-

72.4-

5.4-
0.6

23.7-
72.3

13.2-
2.+
1.8
t l-

4 fi4,7

54.9

?.5

2.L

27.7-
15.6-
21.4

5.3

s.5

13.0

4.S

9.0

9.9
5.4

106.7

18r ,8

I L27.7

88.0
5.6

8.8

13.6

42?.2

1 314.5

195.4

10.11

Lfd.

fi,8 1

23.4 2

27.0
9.3

23.4
15.9

17.9

36.0

38.2 I
35.6 10

36.0 11

78.? t2

16.2 13

r5.4 14

16.6 15

8.3 16

L4,q 17

20.0 18

15.4 19

36.3 20

30.5 2l
30.1 22

37.8 23

77.7 2E

xirtschaf tl iche lJnternehmen

1 395.8 0.7 4 566.2

17.9 9.9 43.7

25.4-
34.5-
4.6

18.5-
0.9
7.8-

0.90

L.26

1.74
r.57
1. 13

0.8s
9.07

3.8
0.9

L3.2

?0.2

1 433.9

25.0

5.1

1.5
18.3

1 45S.S

Eisenbahnen

68.5

2,0

19.8-

4.7-
25.8
7.1-
0.7
oä_

3.3

2L,0-

7.9
L.7

34,0

32.5

4 7q2.4

8.8

L.2
0.0
7.5

4 757.7

L02.4

8.5
307.9

322.0

25 605.8

93s.8

15.6

0.2

14. 4

17.8

L 220.2

185.0

31. I
0.6

153. 3

405,1

13.8

2.7
38,4

2.gst

3.07

3.61
2.C5

2.92

2.95

3.06

3.76
4.19

2.74
2.95

2.23

2.25

2.12
3.24

3.54

5.08
3, 16

2.19

0, 17

0. 13

0.13
0.32

0,t2

0.17

0.08

0.14

0.15

0. 14

0.115

0.15

0. 13

0.09

4

5

7

73.2-
20.5-
6.8-
0.5

227.4

54.4

653.5

26 541.6

0. l0
0.11

0.08
0.16

4 233,6

79.5

23,7

6.2
50. 2

4 313.1

r52. I
4,4

157. 3

15.5

13.3

7.8-
11.0-
7.2

6.6

L7,4-

23,6-
65.3

11.8-

7.5

4.8-

5.7

3.6-

18.91

129. 10

6.70
0.91

7.21

1.99

2.ß
7,97

1.61

t.7l
13.23

126. 0

2.2

5.0

23,7-

1 112.3

30.2

2.4

18.5-

0.9

0.0
1.0

3.9
74.3

5.1

0.9
0.0

1.3

5.6
134.8

0.s

26.2-
33.6

22.3-
7.5-
3.6
7,5-

17.5

17.8

10.9

17.7

9.0

215.7

1.0
0.0

4.1

79.4

27.3-
52.0
15.0-
5.ts
2.L
7.8-

15. I
118.9-

11.8-
1.4

0.1

0.0
0.8

135.7

49.54

222.24

15.36

L.2A

2,2

0.1
2.7

2.36

3. 70

2.L7

14.0

53.4-
7.8-
0.8

3.6
0.1

n.a
173.9

10.3

9.5-
5.9-
4.8

0.L2
0.17

0.08

0.12

Verän-
derung
gegEn-

ubEr
VorJ ahr

BBfördsrte
Personen

Verän-
derung
gegen-
ilbEr

VorJ ahr

Personen-
Kilometer

Vsrän-
dErung
gEgEn-

über
VorJ 6hr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-

UbEr
VorJahr

Einnahmen

r Je

I,lagen- lPersonen-
Kilometer

Beför-
derte
Person

mittler€
Reise-
,{eite

nittlere
Fahrzeug-
besetzung

7 MlI I. I ilil l. I r,tit1. Dtl a oil kn Pers.
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Auskunftspfl ichtigE
Unternehmen

mit
VErkehrs IeistungEnin der

JeHeilig€n 1 )
V€rkohrsart u.-fomr

l..lagen-
KiIoil€ter

BEfördertB
PErsonEn

Personsn-
Kilometer

ins-
gesamt

VErkehrsart

und -form

Anzahl HiII l,liII.Dtl

Lfd
Nr.

3. ViErtsuahr 1994

73.3 1 010.3

31l:}.813.1

I Straßenpersonenv€rkshr nach

Einnahmen

^*.n- lr."roll*Kilom€tsr
Beförderts

Person

Dl,l

1 AllgEnBiner LiniEnvErkEhr ..
2 Sondsrforflsn des Linien-

verkshrs

davon:

3 Berufsverkehr ....
4 l{arkt- und Theaterfahrten .

5 Schülerfahrten ..
6 Freigest, Schulerverkehr ...
7 Linienverkehr zusammen .,.,,
8 G€legenheitsverkehr

davon s

I Ausflugsfahrten .

10 Ferienziel-Reisen ..,..,,..
1l Vgrtehr mit tlletomnibussen

12 Insgesamt ...

13

74

AllgenBiner LinienverkEhr ..
Sondsrforfien dEs Linien-
verkehr:s

davon:

BenJfsvErkEhr

l.larkt- und Thecterfehrten .

Schülerfahrten
Freigest. Schülerverkehr ...
Linienverkehr zusamren ..,..
Gelegsnheitsvsrkehr ........
davon:

Ausflugsfahrten ...........
FerienziEl-Relsen .......,,
Verkehr nit MietonnibussEn

Insges8nt ...

4.2

0,0
0.8

1.S

735.2

3.1

0. 18

0. 18

0.77

0.16

0.09

7:16

684

61

22

0

3

131.3

50.0

40.9

1.0
8.1

181 .3

645.2

181. S

112.S

350.4

826.5

2.t5

2.25

1 ,65

2,62

2.40
3.58

2.34

2,32

2.26

2.79

2,74
7.2L

2,99

0.13

0. l5

Privatg

1.79

3.83

11.53

t.n
2.§

1 .66

32.66

40.s2

150.65

24.76

6. 41

87.87

6,59
2.71

542

77

170

7 230

1 583

1 905

957

325

7 624

1 983

18.6

0.3

3.4

25.5
10s,7

2ß.3

64.9

31.6
149.8

358.0

127.2

5.0

0.7

2.4
137.3

8.8

0.8
3.5

22.9
109,3

1S,8

4.5
0,7

14.5

129. 0

270.L

8.3
55.5

400,7

1 754.8

7 676.6

1 919.3

1 015.1

4 747.2

I 431.4

t 742.6

78.9

0.10
0.08

2.20

3.80
2.40

0.15

o.t?
o.t2

33

31

29

2

13

28

34

30

I

30

34

15

16

77

18

19

20

135.8

4,8

3.6

0.0

7.2

4.9

1116.5

7.2

0.0

L,2
747.7

247.3

14.0

0.09
0,11

0.07

0.0s

0. 07

0. 15

54.5

0.2
14.3

49.5
1 891.0

725.7

11.5

0.0

2,5

Regionalverkehrs

0.16 2,70

0.18 2,93

3.20
7.18

2.09

2.6
s.10

2t
22

23

24

107.4

2 076,7

301 .3

10, I

7.8

3t2.2

2,25

3.49

3.27

2.27

18.3 3.1 4. 18 0.17

I ) tlehrfachzählungen näglich
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Unternehmensfonngn sonis Verkehrsarten und -forrnen

Hagen-
Kilometer

l,,lil l.

1. - 3. ViErtEuahr 1994

4.4

ilr

Unternehmen

777.5

69.2

57.7

0.8
7t.2
97. S

344.5

602.4

3.5-

4.4-

7.9-
19.4-
20.2
4.9-
4,1-
2.8-

25t.4

42.7

24.0

2.2
t2.4
87. 0

381. 1

50.9

10.7

1.8

38,4
432,0

473.0

15, 7

2.4
510.8

3.9

5.3-

2.4

6.9-

8.7-
18.4-
3,9

0.4-
0.3

8.7-
5.4-

24.0

1.9
6.7-

15.6-

3.2-
1.6

0,13

0.14

0.14

0.11

0. 12

0.10
0.08

0.09

0. 11

0.07

0.0s

3.2-

7.3-
15.0-
19.3

2.3-
1.0

5, 1-

3.3-
18.4-

2.3-
3.7-

7,4

2.2-

9.3-
3.2

33.8

6.0-
6.8

11.6-

22.2-

9.7-
5.6

8.41-

4. l-
2.t
3.4-
1.0

2.6-

3 061.2

7 t22.7

874.2

27.5
227.1

1 4A5,5

5 663.4

18 553.7

4 504.6

2 207.2

11 851.S

24 233,7

s 995.5

26r. 1

202.7

0.8

58.2
203,7

6 459.6

367.0

€.5

318.5

5 826.6

390.7

rs{,2

t24.2
2.9

27.0

544.9

525.2

404.7

233,2

883.3

2 070,0

923.4

44,9

35.5

0.2

9.2

968.3

27.9

7.7

20.4
ss6.2

1. s5

3.61

4.43

1.31

?.77

1.43

29. SSr

38.17

130.53

25.02

4.79

12.2

%.3

31.2

L2.3

17.8
17. I
14.9

!t65.0

420.7

1 235.3

308.9

56.1

72.7

15.6

17.5
115.9

11. 4

10.8

t2.7
t49.2

134.1

13.4

Lfd.

17.2 l

t6.2 2

15.3 3

32.9 4

19.7 5

75.2 5

16.5 7

30.8 I

2S,6

32.3

31 .0

25.6

2.20

2.23

2.t8
3.50

2.47

1.58

2.53

2.64
3.42

2.31

2.79

2.1 2.36

3.0- 2.A9

752.3

64.2
381 .9

947.0

gesellsch6ften

392.1

15.5

1,7

6.7
423,2

1.6

2,4-

13.5-
2.3-

36.9
9.4-
1.0

10.2

0. 1 {13.9-

1. 1-

14.5-
1. 1-
3.3-

r.?-

10. s-

15,4-
9.3

73.2

15.2-
2.4-
8.5-

5.8-

5.7-
11. 1-
1.2-
0.6

0.1

0.9-
0.7

0,1

I
10

11

t2

t2.s
0,1

3.0
7.3

414.9

8.3

11.5

0.0
5. 1

18.7

508.4

2.5

2.86
1 .90

3.06

2,33
3,34

4.27

3.11
2,35

0.15

0.17

0. 18

0,22
0.16

0.15

0.07

0.15

1.95

2.69

3.07

10.37

1.79

4.74
1.95

15.3 13

16.8 t4

16.3 15

8,6 16

181.3 17

27.9 18

15.6 13

1ß.9 20

29.0 21

-22
47,7 23

t6.t 24

0.15

0.08

1.90

11.34

83.39 565.4

9,0-
2.5-

14.2
1.1

VorJ ahr

Verän-
derung
gEgen-

über

BefördertE
Psrsonen

Verän-
derung
geg€n-
iiber

VorJ ahr

Personen-
KilonBter

verän-
derung
gEgen-

über
VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
dsrung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnahnen

. Je

l r."ron"n-
lon€ter

BEför-
dertE
Person

l{agen-
Ki.

mittlere
Reiss-
Heits

mittler€
Fahrzsug-
bssetzung

a Mill T Milt I Mitl.oNr a Dr,,l kn Pers
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mlt
Verkehrs Ieistungenin der

Auskunftspflichtige
Unternehnen

JEvr€iligen I )
Vsrkehrsart u.-fonn

l{agen-
Kiloneter

Belörderte
Personen

PErsonen-
Kilometer

ins-
gesErit

Verkehrsart

und -fom

Anzahl Mill. Mir l. Dr4

Lld
Nr.

3. Vierteljahr 1994

1 Straßenpersonsnvsrk€hr nach

Einnaliln€n

B€förderte
Parson

0r{

Je

2

Allg$ßiner Lini€nverkshr ..
Sond€rfonnsn des Linien-
verkehrs

davon:

Berulsvsrtehr
lilarkt- und Theatsrfahrtsn .

SchUlerfahrten
FrEigest. SchulerverkEhr ...
Linisnverkehr zusaflmen ...,,
Gelegenheitsverkehr,....,..
d6von!

Ausflugsfahrten ........,..
FErienziel-REisen .......,.
Vgrkehr nit t{ietomnibussen

Insgesamt ...

Allgsieiner Linienverkshr ..
Sonderforflen des LiniBn-
verkEhrs

davon!

BErufsverkehr
Markt- und Theaterfahrt€n .

Schülerfahrten
Freigest. Schülerverkehr ...
Linienverk€hr zusannan ...,.
GelEgsnheitsverkehr ........
davon:

Ar,rsflugsfahrten .. ,. ...... .

FBrienzlEl-REisen .........
VErkehr nit l{ietonnibussen

Insgesant ...

15.3

1.8

L2.8

37.6
I 776.8

24.3

373.0

72.9
153.4

552. 3

11 879.4

a 237,8

5.0
0.8

18.5

1 801.1

Unternehn€ns

0.17 1.05

0. l5 2.72

0.15 3,77
0.20 1.113

0.13 1.63

0.16 1.06

0.08 28.63

0.10 3st.08

0.11 t5t,24
0.07 20.69

0.13 1.43

D6runter: GBB-

0.16 2,70

0.15 2.2L

0. 16

0.72

0.15
0.06

2.38

1.75

2.03

8.42

0.10

0.06

0. 15

72,85

7,73

2.06

1 096

81ß

640

ll0

672.4

33,0

1 709.5

29.7

70 747.4

539.3

2 041,8

7 040.2

5 15s.7

20 t77,7

1 357.8

,q6.1

34.3

11.8

41 .5
I 455.5

66.2

5.7

60. 4

1 52r.6

1 795.4

80. s

57.8

2.6
20.5

7 877.3

6S5.8

195, S

116.3

382.6

2 573.7

227.7

4.7

5.4

1.q

224.4

4.1

0.6

3.6
232,6

2.67

2.45

2.36
2.74

2.71

2.53
2.66

?.47

3.60

2.33
2,57

2,15

2.39

2,40

2,35

2,12

2.49

3.29

2.44

2.73

I
t0
11

t2

3

4

5

6

7

I

l3
14

15

l6
t7
l8
1S

20

ß9
1 {60
1 9119

2 208

1 053

343

I 884

2 352

24,4

1.0
7,8

35.0
740,A

261 .3

68.6

32.3
160.4

I 002.1

25

23

22

I
21

26

23

5

23

26

103.1

2.8

2,2

0.6

1.5
107.5

1.4

0.2

1.3

108.9

105.5

3.0

2.3

0.8
4.1

112.6

0.5

2l
22

23

24

0.0

0.5
113, I

1 ) tlehrfachzählunggn nüglich.
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Unternehmensfomsn sorie Verkehrsarten und -forfien

lril I

1. - 3. ViErteljahr 1994

l.lagen-
Kilometer

Lfd
Nr.

forfien insgEsant

2 033.9 0.1-

104.5 3,7-

74,2 r0,2-
1.9 11.0-

2A.4 1S.6

129.3 5.9-
2 267.7 0.6-

641.8 3.2-

1 .6-
14.7-
1.6-
1.2-

Gesel lschaften

316.8

8.5

5.3

7,7-

22.8-

t7.2
t3.7-
2,4-

13.5-

0.6

3.6

335.5

4.5

15.8-
2.5-

5 516.6

105,3

48.4

4.0

52.9

14S.8

5 766.7

62.9

12.1

1.8

49.0

5 829.6

1.4

2.4

1.6

6. 5-

18.9-

36,6

8.0-
0.9

13.5-

26.1

35 033.6

1 833.2

I 194.7

36. S

501,7

2 084,2

38 955.0

20 051.4

4 806.0

2 262.2

L2 943,2

5S 006.4

4 658.3

152.5

105.3

47,2

172.4

4 583.2

201 .6

178.1

5 184.7

2.7

4.0-

9.7-
20.1-
11. 4

5.6-
1.9

5.4-

8.1

4.7-

15.4-

17,2-
6.0

5 6115.7

254.4

775.7

5.9
76.8

5 904.0

L 649,2

442,5

239.6

957.1

7 553.2

718.5

2L.7

16. 1

740,3

72,2

2,0

70,2

752,4

3.63
1.€
1.45

5b. bz

r30.52

19.73

1 .30

6.{

77.4

24.7

9.3
11. 4

14.4
6.8

318.6

397.?

7 232.5

244.9

10.1

12.7

14.2

14.6

13. 4

tt.2
12.7

150. I

1:t5.8

13.2

0.5

1.1-
0.2-
4.4

7,2
17. 0-

30.7-

13.6-
0.9

oo-

3.0-
17,5
Etr_

t.2
1a_

6,2

4.6-

10.7-
15.5-
14.2

5.7
0.1-

16.1 3

19.8 4

21.2 5

ta.z 6

17.2 7

3t.2 8

2.74

2.47

0.16

0.14

0.15

0.15
0.13

0.09

0.11

0.07
0.13

L.02

2.45

t7.2

17.5

29.8

32.4

3r.6
20.3

I

2

2.37

3. l5
2.70

15.4-

365.5

10.7

7.2

2. 60

2,57

3.4lst

2.At
2.2q

0.15

0.14

0.15

0.12

0.15

0.06

0.08

0.06
0.15

1.97

2.03

2.23

1 .61

1.89
s,05

62.44

7,76

1.91

0. 15

0.08

7.02

26,20

161. 1

69.7

411.0

2 909,5

4.4-
13,1-
0.0
7.2

3. S-

14,2-
3.2-
0.7-

1. 4 2.27

2.75

3.44

2.35
2,80

9- 2.56

2.55

2.58

2.n
2.90

I
t0
11

12

3

t2

14.7 13

17.9 14

16.7 t5
-16

27,6 L7

2A.7 tA

15.0 19

ß.t 20

_22
49.2 23

15.5 24

z-

2.2

6.0

331.4
4.2

33. 0

4.5-
7.2

16.9-

3.5
15.4

391,7

1.3

0,0

1.3

393.0

5,7 37.2

23.5 14.6- 742.0 4t.2 2t

14.2-
0.9

Verän-
derung
gsgen-

über
VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegEn-
übEr

VorJ ahr

Personen-
KiIon€ter

verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr
*.* lr""ll".*Kilometer

Einnahorsn

Bsför-
dErte
Person

nittlere
ReisB-
Heite

mittlBr€
Fahrzeug-
besEtzung

T MiII t Mil I x MiIl. 0N,1 a Dil kn Pers.
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Auskunftspf I ichtige
unternshmEn

I,lagsn-
KiIonetEr

Bsförderte
PgrsonEn

Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl i1ltt. r,rill.Dl,l

3. ViertelJahr 1994

2 StraßBnpersonenv€rk€hr nech

2.1 Ins

Einnafrngn

Lfd. n"sini"lP"""":;-NT 8sfördertE
Person

Dr.l

Koinunale und gemischt

D€utschland

Bden-1,{0rttembsrg ..........
Ba)ßrn .

Berlin .

BrandenhJrg

Bren€n .

Halrüurg

Hessen ..
l.lecklenburg-Vorpormern .....
Nledersachsen

Itlordrhein-tlestfalen ........
Rheinland-Pfalz ..........,.
Saarland

Sachsen .

Sschsen-Anhalt

Schlesxig-Holstein .........
Thtlringen

I Deutschland

2 EadEn-t{Urttenberg

3 Bay€tYr

4 Berlin
5 8r6nd€nburg

6 Brensn

7 Haiburg

I Hesssn

1

2

3

4

5

6

?

8

I
10

11

t2
13

t4
15

1B

77

o

l0
11

t2
13

l4
15

16

17

295

17

28

1

2A

3

2

18

2A

ß2.5
24.2
1t5.5

64. I
2s.9
3.5

31 .8

22,3
18.5

22.6

26.3

5,1
0.4

1.8

1 1t85.1

114.1

183.2

226.9

37. S

25.4

s0.1
83.0

31. 1l

a 237.8

521 .8

862. 0

1 416.1

344.2

135.8

ß3.2
358.6

252.4

1 797.8

160.4

78.7

757.0

348.4

1 378.5

I 14.5

180.9

153.8

31.7
25.0

100.9

94.7

35.2

337,9

28,3
12.7

87.5
38,1

55. 8

11, 4

1.0

4.2

5.0
24.2

2.5

2.ß
4.73

3.83

2.40

t.22
7,13

3.17

4.24

1. S0

3.44

3.65
2.62

1 .66

1 .51

0.17
0.22

0.2t
0.11

0.09

0. 18

0.22

0.26

0. 14

0.13

0. 15

0. 15

0. 13

0.st
1.00

0.9§t

0.58

0.881

0.9€)

7.12

1. 14

L.r?

r.42
1 .63

4.04

2.22

34

t2
4

33

25

31

98.1
7.8
4.6

52.8

23.7

0, 19

0. 18

0. 15

0,12

0,1l

0.97

0.92

0. s9

0.79

0.83

349.6

30. s

12,2

110.7

45. S

44,2

39,3

7,0

0.3

3.0

2.5

23.5
1.4

1.5

43r.2
77.7

6.6

32.0

53.3

2r5. 1

L9,2

2,72

2.27

2.63

312.5 38.0 1.59 0.72 0.81

Nichtbundeseigsne

40

5 3.0

2.5
72.4
1.1

0, 13

0.09

0.13
0. 13

7.37

2.07

7.20

1.75

l. 40

1. 39

2.27
2.34

MBcklEnburg-Vorponn€rn ..,..
Niedsrsachsen

fbrdrhgin-+,1€stfalEn .. .... ,.
Rheinl8nd-Pfalz ...,.,..,,..
Srarland

Sachsen

Sachssn-Anhalt

SchlBr{ig-Holstein .,.......
ThUririgen

10

10

5

4 27.4 3.6 2.02
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Unternel'rnensfoEnen und Ländern

gesamt

Mill,

Hirtschaf tliche UntErnEhnen

l. - 3. viErteljahr 1994

t{agen-
Kilon€ter Lfd.

Nr.

la.z I
22.8 2

19.9 3

22.7 4

r5.5 5

21.5 6

r5.3 7

17.4 8

14.9 S

.10
1S,3 11

22,4 t2
18.4 13

15.3 74

16.3 l5
.15

15.4 t7

1 459.9

72,7

136.7

193.1

73.5

20,L

95.6

55.7
56,1

301.8

22,7

73.7

157, 0

71 .6

Eisenbahnen

79.4

15.1

1.1

4 757,1

361. 8

584.9

703.4

126.6

a2.a

2§.2
260.4

107.3

7 72t,4
97.8
34.2

354.2

151, 7

26 5{1.6
I 655.5

2 723.0

4 375.0

I 137.7

433.1

1 {65.8
1 140.5

835.2

4 313.1

372.6

534.8

1t93,6

107.6

79.9

309.2

286.8

110.1

0.5

0.1

1.4

0.8
7.8

24.2-
1.q
2.2
2.7-

1.4
7.7-
4.0-

1,2

1.8

1.3

3.1-
5.0
1.4-
2.2
0.5-
5.4-

3.6

1. 1-
2.2

135, 7

24,1

0.9

9.0

8.5
81,3

5.5

0.5

1.4
0.4-
1.5-
3.2
0.5-
7.7-
2.1

5.4-

7.2

10.0

6.8
10.1

5.1

1.4
3.8
6.0
9.0

5.6
4.5
4.7

6.2
9.0
5.2
5.1

4.4
7.4

2.95
5.72

3.91

2.#
1.116

3. 97

3.23

s.37

1.96

2.79

2,35
2.22

t.42

1 .91

2.47

2.15

0.16

0,23
0.20

0.11

0.09

0.18
o.2t
0.2s
0,13

0.91

1. 03

0.91

0.70
0.85

0.97
1 .08

1. 10

1. 03

0.93
0.92

t,02
0.76

0.82

7.24

1.118

2.73

7,72

1.11

7.27

t.2-
1. 1-
1.9

0.8-
1.5-

2.5
4,5

4.9

2.6
7.1

1.8

3,9
6.8

3.4
5.5

1 046.8

83.6

38.9

269.5

124.2

5.3
8,8
4.9

13.3

70.7

3.q7
3.94

2.83
1.72

1.73

0. 18

0.18

0.15
0.11

0.11

5.2
5,2
6.5
6.8
7.7

5 811.9

510.4

252.7

2 404.2

I 166.0

1 405.1

2ß.7
21.7

96.4

154.1

732.5

68.9

68.8 11 ,I 1116.0 4.6 I 050.3 8.8 118,8 14.3 1.73 0.11 0.81 7.3

9.1

7,8
37,5
3.3

23.9

5.3-
0.4

3.0-

1.9-

3.2
4.0

173. I
35.6

2.4

12,9

14.8

90.3
7.0

0.8

2.4-
2.7-

4.8
1. 1-

20,7

o.t2
0.14
0.12

77.7

15.4

19.2

10.4

10.3

23.6

17.9

9.0
72.4

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

12

13

14

15

16

17

2r.9

0,7-
3.5

3.7

18, 4

2.7-
5.6

72.3

0. 10

0.L2
0.10

0.13 1.1ß 10.7 10.6

13.9

19.6

27.7

5.5 1,1 6.? 7.7 83.6 5.8 10.7 6.5 1 .91 0.13 L.73 13.5 111.9

Verän-
derung
gegen-

alber
VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
dErung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Persoilen-
Kilon€ter

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen
verän-
derung
gegen-
tiber

VorJ ahr

Einnahmen

r J"
l.lagen- lPersonen-

Kilometer
BEför-
derte
Person

nittlere
REise-
heite

nittlere
Fahrzeug-
besetzung

a Mill. a Hill. I Mil l. Dt,l T Dl.l kn Pers
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Auskunftspfl ichtige
Unternehnen

l.lagen-
Kiloneter

Belörderte
Pgrsonen

Personen-
Kilonetsr

ins-
gesant

t{it t MiII. OH

Land

Anzahl

3. Vierteljahr 1994

2 StraßEnp€rsonenverkehr nach

2.1 Ins

Einnahn€n

Lfd. ,"ni,,i" I ,i*"::"-Nr.

l,lecklenburg-VorFD[mern .....
Ni€dersachsen

lbrdrhsin-Hestfalen ..,...,,
Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . .

SEarland

SachsEn

Saclrsen-Anh6lt

Sch]esHig-HolstEin .........
ThUringen

1 Dsutschland

2 Baden-l.lürttemb€rg

3 Bay€rn

4 Eerlin
5 Brandenburg

6 Ersnsn

7 Haiburg

8 HessEn

I Mecklsnburg-VorpomErn .....

2 076.7

397.8

ALO.2

312.2

59.8

64.0

2.27

2.L2
2.3?

Beförderte
PEt.son

Private

0.0s

0.09
0.07

0.11

0.07

0.08

0.07
0.0s

0.07
0.07

0. 15

0.07
0.08

0.72

0.08
0,09

0.08

6.41

3.41

7.18

31.03

6.118

4t.32
18.97

7.77

s.76
7.07

11.99

4.97
72,78

15. {0
3.54
,41.43

3.94

RegionalvErkehrs

0.15 ?.L7

0.15 2.22
0.16 2.77

2.69

0l,l

1 DEutschland

2 Baden-+.lilrttenbErg

3 Ba)ßrn

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Bren€n

7 Haüurg

8 Hessen

1 983

2AA

568

24

16

3

72

136

14

166

31t5

164

53

35

51

84

25

356.0

4A,9

94.3
7.5

1.5
0.9

3.5

36,4
1,7

:t6.6

62.4
19.9

5.7
5.8
9.3

17.5

11.0

137.3

28.2
27.7

22.7
15.6
q.3

129.0

35.4

30.3

0.6
0.5

0.1

0.5
r0.5
0.6

11.7

t2.5
7.7

1.1

1.3

4.6
9.4

2.L

L47,7

26.9
29.5

30.3
18.3

4.1

I 431.4

1 288.3

2 S78.S

155.3

44. St

31 .7
14?.1

914.6

40. I
I 144.5

990.3

561. 4

179.0

165.5

204.5

483.4

100,1

826.5

120,5

277.4

t7.4
3.2
2.6

10.4

81.9
3,0

42.2

150.1

38.3

13.6

19.5

16.4

41.8

8.3

2.32

2.47

2,30

2.32
1.98

2.AO

2,9t
2.25
1.81

2.25

2.41
1,92

2.39
3.35

t.77
2.3S

2,06

2.85

2.t0
1.8S

I
10

11

t2
13

l4
15

16

t7

10

11

12

13

t4
15

15

77

34

5

6

4 9.8t2.5 144.1 26.4 2.17 0.18

NiEdErsachsen

lbrdrhein-ll€stfalen .......,
RhEinland+falz . .... .. .., , .

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
Thüringen

q

8

I

373.0

222.A

50.6

60.2

32.4

8.1

0.16

0.15

0.15

1.99

1.79

1 .98
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Unternehmensfomen und Ländern

gesamt

t,lagEn-
Kilometer

r,rilt.

Unternehmen

1. - 3. Vierteuahr 1994

Lfd.
l,lr.

9117.0

135.8

257,4

2t.t
4.4
2.3

9.2
87.5
4.3

95.1

163. 0

54.9

14.8

1,11.0

26.5
115.8

10.6

gesEllschaften

423.2

85. S

84.8

37.9 3.0-

72.r
1ß.4

13.1

5.6
8.7
0,7

1.6

1.3-
2.7

äa-

0.6
,{. s-
6.4

12.9-
5.8-
6.2

10.4-
45.6
5,4-
5.8-
0.0

3.8-
83.0

3.9

4.6

23.4-

2.5-
1.5-
0.7-

432.0

120.3

105.4

1.5

1.5

0.2
1.3

33.0
1.8

39.6

3Sr.4

24.7

3.7

4.3
t7.7
29.9
7.5

0.6

2.5

1.1

15.6-
4.5
2.3-
l.l-
4.3-
5.7
4.5-
3.9-
6.7

10.9-
81.8

2.8
4.4

13.6-

24 233,t
3 5711.3

7 744.3

423.4

rt4.2
72.5

360.2

2 156.3

103.7

2 811.6

2 s80,9

I 4L2.3

417.3

1t15. I
586.5

1 201.0

259.4

3.7-
3.7-
9.0-
8.2-

t6.0-
0.5
2.7-
2.0-

9s.3
4.SF

5.0-
2.7-
5.6-

110.9

30,5

2,t
6.5-

2 070.0

340.9

525.7

42.3

8.4
6.3

26,2

1s0.8

6.9
19S.6

373.0

s8.0

34.0
44.q

47.4

t04.2
27.9

0.1

1.3
0.8-

19.5-
t4,4
3.8-
0.6-
6.9-

61. {
1.4-
1.7-
4.8

3,2-
61.5
31. 4

3.0
9.2-

2.19

2.57

2.04
2.00

I .90

2.ß
2.6
2.ta
I .60

2.70

2.29
7,7A

2.30

3.16

1.79
2.27

2.0'l

2.§
2.ß
2.§

2.8
2.23

2.0s

0.09
0.10

0.07

0. l0
0.07
0.08t

0.07

0.0§t

0.07

0.07

0.14
0.07

0.08

0.11

0.08

0.0s
0.08

4.79

2.43

11.99

28.98

5.50
33.19

19.99

5.77

3.88
5.05

9.47
3.96

9.21

r0.42
2.67

3.48

2.87

56.1

ß.7
73.4

290.3
75.2

379.2

275.1

65.3

57.9
71. I
55.5
57.1

113. I
9?.4
33.0
,00.1

34.1

2s.5

26.3
30.1

20.7

25.9

31. 4

3§t.2

2S.A

23.9

29.6
15.8

25.7
ß.2
29.5
22.1

ß.2
24.5

16.1

16.6

16.3

510.8

102.9

101 .3

s7.7

50.4
14.5

1.1

3.4
1.3

6 828.6

1 440.S

1 385.8

202,4

ß4.2
177,0

5.0

16.3

l. 1-

9S5.2

206.8

199.3

186,3

r03.6
27.4

6.2
7.0
3.3-

0. 15

0.14
0.14

l. s5

2.07

1.97

1.91

7.7t
1.8St

13.4

14.0

13.7

12.3

12.5
12.2

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

l1
t2
13

14

l5
l6
17

I
2

3

4

5

6

7

8
o

l0
l1
t2
13

14

l5
15

t?

37.5 5.5- 513. I 4.2- 84.1 3.0- 2.22 0.16 2.24 r3.7 13.5

7.7-
1.0
1.9

o.;
6.1
2.5-

0. l5
0.11

0.15

16.7

t6.z
13.5

verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Beförderte
PersonEn

Verän-
derung
gegEn-
iiber

VorJ ahr

Per.songn-
Kiloileter

Verän-
dsrung
gegert-

über
VorJ ahr

Einnahmsn
VErän-
derung
gegen-

Ub€r
VorJ ahr

Einn6lmen

JE

Personen-
Kilöneter

l.{agen- Beför-
derte
Person

mittlerE
Reise-
Heite

nittlers
Fahrzeug-
bssetzung

T r,,rilI. 1 r,!ill. T l,li]l. 0{-l T Dtt km Pers
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Personen-
Kilometer

ins-
gesamt

Auskunftspfl ichtige
Unternehmen

tlagen-
Kilometer

B€förderte
PersonBn

Anzahl Mil l. Mi Il. D{.1

LandLfd.

3, ViErteUahr 1994

2 Straßenpersonenverkshr nach

2. I Ins

Einnahn€n

I,,lagen-

Je
Personen- BefördErte

PErsonKilomster

0l{

Unternehmens

Nr

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

14

15

16

L7

2 Baden-Hurttstiberg ..
3 BaJßrn

4 Berlin
Brandsnburg

Brgien .

Hatiburg

Hessen ..
Mecklenburg-Vorponhern .....
NiedersEchsen

llordrhein-1.,1€stfalen .. ......
Rheinland-Pfalz . . , . . . . . , . . .

saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-HolstEin .........
Thüringen

Deutschland

Baden-{,lurttemberg ... , ....,.
Bs)ßrn .

Berlin.
Brandenburg

Brgrlen .

Haiüur€

Hessen .

Mecklenburg-Vorpornern .....
NiedersachsBn

tlordrhein-{,lestfalen ...... ..
Rheinland-Pfalz ........,,,.
Saarland

Sachs€n

Sachsen-Anhalt

SchlEsnig-Holstein .....,...
Thilringen

2 352

313

603

25

44

6

14

163

u
206

3S4

189

58

68

78

95

56

1 002.1

105.4

168.9

71.5

27.5
4.4

35.4
74.2

20.2
87,5

195.6

44.3
14.6

58.5

33.0
33.2

26.7

r08.9
28.2

20.4

75,2

4.3

I 801.1

183.4

243.3

227.5

38.4
25,5
90.6

106.4

32,0
tLz.7
415.9

58.4
77.4

111 .9

50.5

41. 0

46.4

20 t77,1

2 285.6

4 257.8

1 571.4

38S. I
167.6

610.3

1 449.3

233,4

I 815.1

3 376.2

953.7

308.4

923,5

552,9

740,2

4L2.6

2 573.1

306.1

1163.3

t71.2
34.9
27.6

177.2

207.1

34.2

210. 1

576.3

101.9

33.8
107, 1

54.5

85.3
44.3

144.1 26,4 z.Lt

0. 13

0,13

0.11

0.11

0.0s

0.16
0.18

0.14

0. 13

0.12

0.17
0,11

0.11

0.72

0.10
0.72

0.11

1.4K}

1,67

1.90

0.75

0.91

1.09

t,23
1.95

1. 1S

1.86

1,39

r .75

r .94

0.96

1.08

2.04
0.96

Darunter: GBB-

0.15 2,ß
0,1s 2.?2
0.15 2.70

2.69

2,57

2,84

2.74

2.3S

t.2?
6,23

3. 14

2.?3

1.89

2,40

2.95

2.30
2.32

1.83

1.65

2.57
1.56

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

14

15

15

t7

zö 113, 1

25.9
27.1

9.8

L7.7

4.1

521 ,6

397. 8

291 .9

275.0

50.6

232.6

59.8
s4,2

3L,2
8.1

2,73

2.L2
2.77

2.05

1.89

0,15

0.16
1.76

1 .98

5

4

4 0. 1872.5

7

1
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Unternehm€nsforrnen und Ländern
gessnt

r.1itl.

fomen insgesamt

1. - 3. Vierteuahr 1994

l{ag€n-
Kilometer Lfd

Nr.

2 S09.5

310,6

1180.0

214.2

78.0

?2,5

104.8

200,3

60.4

252,0

574.5

127.4

41.6
r71. I
98.1

9{.8
73.4

t.2-
0.2-
2.4-
1.4

6.4
22.7-
1.8

3. 9-
0.3

2,t-
3.6-
0.1

0.2-
3.1
0.1-
1.1

5.4

5 829.5

609. I
792,6

70{.9
128,1

42.8

285.5

340.0

109,1

37t,7
I 339.9

188.5

56.4
358.4

159. s

1:18.6

153.6

1.2

2.1
t.2
3. l-
5.0

1.{F
2.2
1.0-
5.2-
0.0

2.2

5.3
r.8
3.1
6.7
0.7

3.5

59 006.4

6 913.4

11 874. I
11 798.3

7 ß2.0
505.6

1 826.0

3 906.3

938. I
5 096.2

10 327.6

2 7ß.A
8116. 4

2 423,3

7 752.5

2 074.2

1 319.7

0.7-
0.1-
6.0-
2.2-
t.l
0.4-
1.9-
1. 1-
0.3

3.9-
0.5
3.3
1.3-

11.8

t2.7
2.0
5.4

7 553.2

st55. s

I n2,2
535.9

115.9

96,2
335.3

574,7

117.0

604.9

1 696.4

294.2

100.3

314.0

171 .6

244,1

1110.7

tr.4

3.8
2.3
7.0

5.7
1.0

3.5
0,3

11. 1

1.7
3.8
6.9
0.2-

18.3
15.8

r.3
9.9

2.60
3.08

2,43
2.50

1. ,llst

3.85
3.20

2,87
r. s4

2,40

2.95
2.34

2.4t
1.84

1. 75

2,57
7.77

0.13
0. l4
0.11

0.11

0.09
0.17
0. l8
0.15

0.12
0,72

0.16
0.11

0.12

0.11

0.10

0.72
0.11

1.30
1. 57

1 .59
0.75

0.90

1.04
1.7?

1 .59

1,07

1.63

t.27
1.58

1.78
0.88

l. 01

1.76
0.92

10. I
11.4

15.0

6.8
9.8
6.1
6.4

11.5

8.5
13.7

7.7

14.6

15.0

7.9
10.3
15.0

8.6

20.3
22.3

25.7
22.4

16. I
22.6

L7.4
19.5

15.5

20.2

18.0

2r.6
20.3
16.5

17.9

21 .9
16.6

I
2

3

4

5

5

7

8

I
10

11

72

l3
t4
l5
16

L7

Gesellschaftsn

335,5

85. S

63.0

37.S 3.0-

45.0

13. 1

1.1

1.9

513.1 4.2- 84.1 3.0- 2 0.16 2.24 13.737.5 5.5-

58. 4

14.5

6.6
,t-

2.5-
1 .5-
0.4-

0,9

3.4
1.8

6.0
8.7
0.4

0.15
0.14t

0. 14

393.0

102.9

71 .9

5 184.7

1 440.9

s75.0

726.0

177,0

752.5

206.8

1!€.4

0.s
t. 3-
3.4

2.24

2.3a
2.20

1. 91

2.01

1.92

t3.2
14.0

13.6

15.5

16.5

15,5

17.0

1.1-
7,2
ac_

2,79
2.09

0.14
o. is

1.69

I .89

72.4

12.2

13.5

16.1

13.5

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

t4
15

l6
77

22

98,8

27.4

Verän-
dErung
gsgen-

alb€r
VorJ ahr

BefördErte
Persongn

Verän-
dsrung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Personen-
Kiloneter

verän-
derung
gegen-
tiber

VorJ ahr

Einnahmen
verän-
derung
gegen-

alber
VorJ 6hr

Einnahfien

Je
Pgrsongn- Beför-

derte
Pgrson

Kilöneter
Hagen-

nlttlere
Reise-
,{€itg

nittlsre
Fahrzeug-
bESstzUng

t |!il I I r.,ti I I . a l.'lil l. 0l.l 1 Dtt kn P€rs
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Auskunftspfl ichtigs
Ljntsrnehmen in
Straßenp€rsonen-

verkehr
ins-

gesamt

BefördertB
Personen

Pe16onEn-
Kilometer

ins-s"t*ll
dar. in
Linien-
verkehr

l,,lagen-
Kiloneter

r,,tiI t. DtlMillAnzahl

Lend

3. Vierteljahr 1994

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.2 LiniEn

Einnahmen

Nr.
Lfd.

1 Dsutschland

2 Baden-i,ürttenberg

3 Bayern

1l Berlin
5 BrandenhJrg ....

7 Hanburg

I t|sssen

I l.lecklenburg-vorpommern .....
l0 NiEdersachsen

11 tbrdrhein-l,lestfalen . .. .. . . .

12 Rheinland-Pfalz ............
13 Saorland

14 Scchsen

15 Sachsen-Anhalt

16 Schlesv{ig-Holstein . '.......
17 lhtlringen

I Deutschland

2 Baden-l.lurttenberg

3 Ba}rern

4 BErlin
5 BrandenhJrg ......
5 Bremen ..
7 Hanburg ..
8

I
l0
11

t2
13

lll
15

l6
L7

Rheinland-Pfalz

Saarland

S8chsen ..

*n"n-o I ,"'"olln- BEförderts
PErson

Dl,,l

KoilixJnale und gEnischt

295

17

n
1

2A

3

2

18

2A

292

t7
2A

1

2A

2

2

18

2A

472.7

23.9

1l5.6

64.0

24.7
3.3

31.8

27,4

t7.4

| ß2.L
r14. I
183,1

226.4

37.7

25.3
90.0

82.5

31.2

349.3

30.8
72.2

110.2

115.6

44.0

39.0

5.9
0,2

3.0

2.4
23.4

1.4

1.6

7 879.9

510.2

833.5

1 414.8

302.4

L27.6

ß2.4
345.8

206.?

I 3115.1

t73.2
178.0

153.2

28.6

24.1

100.8

93.2

31 .9

336. 0

ß.0
11.9

7St.5

35,2

48.5

s.6
0.4

2.85
4.74

3.90

2.39

1. 16

7.27

3.17
s.27

1,83

3.44

3.64
2,43

1 .57

1.55

2.01

2.09

1.33

1.29

1.60
2.25

2.34

0.17
0.22

0.27

0.11

0.09
0. l9
0.?2

0.27
0.15

0.91

0.99

0.97

0.68

0.76

0.95
t.t2
1. 13

1,02

0.96

0.91

0.98

0,72

0.77

34

t2
4

32

24

3l

40

5

1

311

L2

4

33

25

31

40

5

97.6
7.7

4.5

50.7
22.6

2t.8

2.4

1 779.5

157,8

75.4

672,7

305.3

0.19
0.18

0.16

0.72
0.12

286.0 32.8 1.50 0.11 0.75

Nichtbundeseigene

24.t
4.6
0.3

353.7

59.2

3.6

25.9

27.4

204.5

16. g

3.6

3.0
2t.3
2.4

0.14

0. 16

0.1r

0.14

0.11

0.13
0. t4

t.24
1.39

1.62

1. r8

1.2?

1. 16

1.70

Hessen .

tbcklenburg-Vorportngrn .....
NiedEnlachsEn

tbrdrhein-+lsstfalsn ........

Sächsen-Anhalt

SchlesHig-tlolstein .........
ThUringen

42

5

10

10

5

4

5

10

10

5

s

1. St

t2.2
1.0

1.5 15.8 2,3 r.58 0. 15

l) Einschl. Unternghnen nur in Gglegenheitsverkghr.
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Unternehransfonnan und Ländern
verkehr

r{il l.

Kirtschef tliche [JntEmahnen

1. - 3. Vierteljahr 199{

t,lsgen-
Kilonster Lfd.

Nr

1 ,4:E}.9

71.9

134.3

193.0

70.3

19.7

95.6
64.6

53.3

0.7

0.3

1.3
0.9

9.0
24.6-
3.4t

2.1

1.8-

0.9-
1. 0-
1.9

l. 0-
2.4-

2.t
7.7-
5.0-

27,3

3.0-
0.5

7.7-

4 742.4

361 .6

584,6

703.2

125.9

82.5
285.1

259, I
106.8

t.2
1.8

1.3

3.1-
5.5
l. 4-
2.2

0.6-
5.4-

25 605.8

I 627.5

2 659.8

4 371.6

I 019.6

416.7

I 464.0

1 10S.7

719.0

0.9

1.9
0.3-
l. b-

7,4
0.5

2.2
2,0
4.8-

1.8

3.3-
2,3

1l 233.5

359.8
52A.4

492.3

99.3
77.9

308.9

243.5

L02.7

I 041.9

88.8
38.3

251.1

115.8

7.5
10.2

6.9
70,2

7.t
L.7
5.4
6.0

10.0

2.95
5.1{
3.93

2.55

l.1ll
3.96

3.23
4.39

1.92

0. t7
0.23

0.20

0.11

0. l0
0.19

0.27

o.ß
0.14

0.89

L.02

0,90

0.70

0.79
0.94

1.08

1.09
0.96

0.93

0.91

t.0r
0.77

0.77

17.9

22.6
19.8

22.7

14.5

27.2

15.3

17.2

13.5

5.4
4.5
4.5

6.2

8.1

5.0
5.1

11.3

6.7

I
2

3

4

5

b

7

8

I
10

1t

t2
13

1,{

t5
16

17

300.5

22.6

13.5

151.7

68.1

Eissnbehnen

74.3

13.9

0,9

8,6

6.11

38.6

3.2

4.8 0.9

66.3 72.2

I 120.5

97,E

38.0
353.0

150.8

134.8

23,9

0.9

5 767,1

503.5

242.7

2 190.1

I 0!€.6

1 220,2

204.8

13.0

§.2
700.5

157.3

31.5
1.4

10.6
87.A

6.8

3.47
äoä

2.A4

1.66

1.70

2.t2
2,27

1.50

1. 34

1 .67

2.40
2.L3

0. t3
0.15
0. l1

0.11

0, 13

0.11

1. 17

1.32

1.58

I .30

1.26

1.08
7.23

9.0
8.5

15.0

16.4

14.8

15.3

2.5
4.6
5.1

2.5

6.8

2.2

4.2

6.5
2.4
2.2

5.7
9,2
4.9

1l .6

9.7

0.18

0.18
0.16

0.11

0.11

5.1

5.2
6.4
6.2
6.9

t9.2
22.3
18.0

74.q

15.3

744.8 4,2 977.0 9.9 110,8 15.1 1.67 0.11 0.76 8.7 74,7

3.6
1 .0-
2.3

5.7
7.2-
3.9

9.1

r7.7
8.6

77.7

15.4

19. r
20.7

1

2

3

4

5

5

7

8

I
10

1l
t2
13

lll
15

16

t7

22.3

0.4-
3.5

3.9

81.0 4.0 1l 25.2b 0.14 48.9

8.4
81.1

5.5

3.2-
3.1

5,7

0.5
5.1

14.6

5. I 7.8 58.3 7 .4 7.7 7.5 1.60 0.13 t.27 9.5 tz.t

verän-
derurq
gegen-
über

VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
g€gen-
uber

VorJ ahr

Personen-
Kiloneter

verän-
d€rung
gegen-

Uber
VorJ ahr

EinnahmEn
Verän-
dErung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnafuien

Je

Per.:sonen- Beför-
derte
PErson

Kilön€ter
t{8gen-

mittlBrs
Reise-
Heit€

nlttlers
Fahrzeug-
bgsstzung

t r,ti I l. t r,ri11, t Mill. 01,1 a 0tt kn Pers.
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AuskunftsPfl icht igE
unternehmen in
Straßenpersonen-

vErkehr
ins-

gessmt

Personen-
KilometerHagen-

Kilometer
Beförderte
Personen

dar. im
Linien-
verkEhr

ins-
gessmt 

)

tli11. DüMill.Anz6hl

Land

3. Vierteljahr 1gg4

2 Straßenperson€nverkEhr nach

2.2 LiniEn

Einnahmsn

Lfd. ,"n"n- lr"t o'"ln-
Kilometer

BefördertE
Person

PrivatE

Nr.

fi

1 Deutschland ..
2 Baden-{{tlrttenb€rg

3 B8yern . '.
4 Berlin ...
5 Brandenburg

6 Bremen

7 Hamburg ... ...
8 Hessen

I l.lecklenburg-Vorpofimern .. '..
10 Niedersachsen

1l l,lordrhein-l^lestfalen ......'.
L2 RhEinland-Pfalz

13 Saarland

74 Sachsen

l5 Sachsen-Anhalt

16 Schlese{ig-Holst8in ........ .

17 Thüringen

1 Deutschland .. '...
2 Baden-{,{.jrttEmb€rg

3 Ba)ßrn

4 Berlin
5 Brandenburg ...'..
6 BrenEn

7 Hamburg

I Hessen

1 983

286

568

24

l6
3

72

135

14

155

3116

164

53

35

5l
8{
ß

1 583

244

508

8

13

I

109.7

18.0

26.9
7.2

0.6
0.0

0.2

17.6

0.7

8.9

14.6

6,2

1.8

1.1

4.7

5.6
1.7

109.3

32.9

25.6

0.1
0.4

0.0

0.1
9.0

0.5

9.6
8,5
6.1
0,9

1.1

4.3
8,1

2.0

1 754,4

295.5

380.7

22.0
8.1

0.1

12.0

437.0

8.8

116.5

204.2

93.6
23,4

L4,2

41.9

74.5

18,3

181. 3

4L.2

38.8

2.5
0.6

1.65

2,24

L.44

2.74
0.99

0. 10

0.14

0.10

0.11

0.07

0.13

0,09

0. 09

0.10
0.08

0.06

0.11

0.L2
0.13

0. 15

0,L2

1.65

L.25

1.51

17.68

1.47

19.16

4.34

1, r9

1.22

1.86

0.47

2.98

1.55

1. 4l
1. 41

7.L2

118

7

141

242

129

42

27'

32

50

27

1.6

39.0
0.6

71.7

15, 9

5.3
2,7

7.7
6.1

11.5

2.2

6.4lsl

2.22
0. s2

t.32
1. 09

0.87

1.118

1,52

7.29

2.05

1 ,30

Regionalverkehrs

34

5

b

4

34

6

r34,2

27.7

27.3

72

22.3

15,5

4.3

1116.5

26,7
29.4

9,7

29.6

18.3

4.1

1 891.0

371.5

396.1

361. 3

216.0

4A.2

301. 3

58.3

62, 9

2.25
?.LO

2.31

2.6s

2.04
1 .88

0. 18

0.16

0.16

?,04

2,LA

2.74

2.66

2,00

1. 75

1.95

44 135.0 26.0 2,LO 0.19

I
t0
11

t2
13

t4
15

16

l7

Mecklenburg-Vorponmern .....
NiedersachsEn

Itlordrhein-l,,lestfalsn . .. ... . .

Rheinland-Pfalz ....'.......
SaErland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schl6r{ig-Holstein .........
Thtiringen

4

8

I

4

8

1

59.3
32.2
8,0

0.15

0. 15

0. 17

l) Einschl. Untern8htnen nur im Gel8genheitsvertehr.
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UntErnehnßnsfornen und Ländern

vsrkehr

r,ritl.

Unternehnen

1. - 3. viertEljahr 1994

l.lagen-
KiloD€ter Lfd

Nr.

344.6

57.6

91. 4

2.8
1.8

0.1
0.7

43,9

2.t
30.3

47.2

19, I
5.8

3.5
1 11,9

17.3

5.3

4. t-
3.4
1 ,8-

43.7

24,A-

0.2
15.9

11.4-
2.2
4.3-
6.5-
2.2
2.2

27.0

15.9-
1.4

39.7-

381. I
113.2

93.5

0.11

1.3

0.0

0.2
29.4

1.6
34.2

25.0

20.7

3.1

3.8
15.8

24.7
7.3

1.0

3.0

1.5

22,4

3.3
0.2-

14.6

4.1-
7.7-
4.7-
3.3-
6,6

11.3-
77.2

1.1

5.8
13.3-

5 659.4
I 023.6

1 !t86.6

80.6

27.t
0.5

34.0

1 077.8

20.7
430.8

868.9

2St6.3

a2,a
,48.8

181.3

237.7

71.9

1.0
0.4

0. 1-
8St.9

19. l-
0.9

80.5
1.11

7.7-
2,8-
3.0-

13. 7

14.5-
85. I
2.7-
6.7

24.2-

544.9

t37.2
118.7

5.9

1.8

4,6

92.6

1.9
3§'.8

47.7

18.3

7.9

5.3
20.a

:t5.1
'7.3

0.4-
3.2
1 .3-
7.9

13.6-

6.3
5.8-

t2.2-
4.0-
5.5-

17.4
Eä-

39.3
72.0

5.1

26.?-

1.58

2,§
I .30

2.07

1.02

6.q2

2.77

0.90

1 .31

1.01

0.92
1.:t5

1.52

1. {0
2.03

1.:tst

2.33
2.37

2.34

2.ß
2.22

2.07

0.10
0.13

0.09

0.07
0.07

0. 14

0.09
0.09

0.09
0.07

0.06
0.09

0. l1
0.11

0. 15

0.10

0.15

0.15

0.15

0.16
0.14

0.16

l. ,q:l

7.27

t.27
14.38

1.415

21 .50

3.15

7.77

1. 15

1.65

0.88

2.57

1.40

7,24

L.32

1. 00

14.9

9.0
14.8

197.1t

27.4

20.5
157.4

36.7

t2.a
72.6

23.7

14.3

26.5

12.9
10.8

8.9
9.9

15.5

17.8

L5.2

24.4

t5.2
6.7

47.0

24.5
oo

t4,2
74.2

111.9

14.2

14.1

t2.2
13.7

13.7

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

1t
t2
13

14

15

16

L7

gesEllschaften

414.9

85.3
83.6

2.4-
1 .3-
0.4-

508.4

102.5

101.0

1.90

1 .97

1.94

12.7

13.4

13.2

15.6

16.0

15.9

16.4

15.9

P.A

I
2

3

4

5

b

7

8
o

l0
l1
72

13

l4
l5
16

!7

1.0
3.4
1.5

1.9

0.8-
3.2

61159.6

1 368.8

1 3!ti|,2

7 77t,7
729.8

168.5

968.3

202.2

196.0

183.8

102.1

28,A

5.8

10.4
2.0

37.3 2,6-

71.3

116.0

13.0

37.3 5.4- 1185.0 3,2- 82.6 2,6- 2.2t 0,17 2.21 13.0 13.0

70_

1.0

2.4

4.9
r5.8
0.1

97.0

80.3

74.4

0.0

6.1

2.4-

1.30

1.69

1.85

L2.t
t2.7
I1.6

6.1
1.2
2.9-

Verän-
dsnJng
gegsn-

Uber
VorJahr

BEfördsrte
PersonEn gegen-

Uber
VorJ ahr

VErän-
derung Pgrsonen-

Kiloneter
vsrän-
derung
gegen-

Ub€r
VorJ ahr

Einnahnen
Verän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnetmsn

Js
Personen- BBför-

dertE
Pgrson

Kilömeter
H6gen-

mittlere
ReisE-
xeite

nittlere
Fehrzgug-
bssetzung

/ MiIl. t r{iIl I Mitl. otl I 01.1 kn P€rs.
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Auskunftspfl ichtigE
tlnternEhnen im
Straßenpersonen-

verkehr Personen-
Kilometer ins-

gesamt

Beförderte
PErsonen

tlagen-
KiIometEr

ins-g"."rt 
)

dar. int
Linien-
verkBhr

Mi 1l . Dl,,lt,til lAnzahl

Land

3. Viertsllahr 1994

2 Straßenpersonsnverkehr nach

2.2 Linien

Einnahnen

Lfd
Nr.

,"n"* lr"t o'"ln-
KilometEr

BefördErtE
Person

[Jnternehmgns

Dl.l

1 Deutschland

Baden-Hiirttenbsrg ..........
Ba)€rn .

BErIin.
BrandEnburg

BremEn ..
Hamburg

Hessen ..
l4ecklenburg-Vorpoflmern .....
Niedersachssn

l,lordrhein-t.lestfalen ........
Rheinland-Pfalz . . , . , . . . . . , ,

Saarland

Sachssn

Sachsen-Anhalt

Schlesr{ig-Holstein .........
ThUringen

2

3

4

5

b

7

I
o

10

11

t2
13

14

15

16

t7

2 352

313

503

25

44

6

l4
153

42

205

394

189

58

68

76

95

56

I 91lE)

271

543

I
4t

3

2

145

35

181

290

15q

47

5S

55

61

52

740.8

74,2

100. I
55.2

%.2
3.3

32.L

54.5
18. 1

57.5

1116. 7

30.4

10.6

5r.8
27.3

20.3

23.6

1 776.8

180.6

238.3

221.0

38.1

25.3

90. I
r04.2

31 ,7

170.2

410.9

56.6

17.2

111.2

481.9

39.5
116.0

11 87S.4

1 235.5

I 613.S

1 436.8

310.5

t27.4
474.q

944.6

273.6

697. 6

2 543.5

ß4.4
147. 0

686.2

35i.2
2S9.1

304.3

L A77.3

222.2

280.0

155.7

29.2

24.1

702.q

161.7

32.5
131.5

438.5

67.9
22.5

81.3

41.3

5r.2
35.1

2.53

3. 00

2.80

2.39

1. 16

7.22

3. 1S

2,97

1 ,79

2,25

2.99

2.24

2.73
1.57

1 .51

2.52

1.49

0.16

0. 18

0.17
0. l1
0.09

0,19

0.22

0.17

0.15
0.19

0.17

0.14

0.15
0.72

0,1?

0.17

0.12

1. 06

7.23

7.t7
0.69

0.77
0. s5

1. 14

1.55

7,02

1. 19

1 .07

1,20

1.31

0.73

0.83

1 .30

0.76

DaruntEr: GBB-

1 Dgutschlsnd .... '.
2 Baden-l'lilrttemberg

3 Bayern

4 Berlin

26

5

4

4

2A

5

4

4

107.5

27.7

20.3

72.4

15.0

4.3

112.5

26.7

2r.0

1 455.5

371.5

285. I

224.4

58.3

43.7

2.72
2.t0
2,t6

0.18

0, 16

0.15

2.03

2,la
2.OA

2.68

1. 73

1.S5

5

6

7

I
I

10

l1
t2
13

14

15

t6
17

Brandenburg

Brgmen .

Hamburg

HESsen ..
i,l€ck lenburg-Vorponnern . . . . .

NiBdErsachsen

tlordrhein-+lestfalen ........
Rheinland-Pfalz ............
Saarland

Sachsen .

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
Thüringen

s.7 136.0 26.0 2.70 0.19

1

7

1

7 17.7

4. 1

207.3

ß.2
30.6
8.0

2.04
1.88

0.15
0.17

l) Einschl. Unt€rnElmen nur ln oelegenheitsverkehr
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Unt€rnetrnensfornen und Ländern

v€rk8hr

t.iagen-
Kilometsr

r.r1ll.

fornen insgesart

l. - 3. ViertEuahr lgg4

2 287.7

22A.6

310.2

195.8

72,0

19.8

96.3
154.4

s5.3

181.9

1155,7

9r.7
32.3

155.1

83.0
64.0
71.5

0.6-
0.3
0, l-
1.3
7,A

24.6-
3.5
2.2-
1.5-
0,3-
2,6-
0.7
2.2
0.5-
5.7-
0.9-
5.5

t.2
2.2
1.3

3. l-
5.5
1,4-
2.2

1 .0-
5.4-
0.1

2.2

5.3
2.0
3.0

6.2
0.8

3.2

1.9

3.S

0.3

0.7-
5.5
0,5
3.3
0.9
4.7-
2.1-
2,2

11,5

0.2

3.4
1. 1l

3.0

5.0

5 904.0

7110.6

444,4

498.2

101. I
77.9

313.5

470.3

1011.0

427.0

1!t61.2
2r5.9
72.9

255.4

136.7

165.8

r18.1

5.7

5.2
4.8

t0.2
6.7
t.?
5.4
2.3

9.5

3.1
5.3

9.1
0.8

72.7

r0.0
1.1

11.3

2.AO

3.24

2.72

2.54

1.40
3.94
3.26

3.05
r.88
2.§
2. SSt

2.:t5

2.n
1,65
1.6s

2.5S

1.65

0.15

0. l8
0. l5
0. ll
0. l0
0.19

0.27

0.17

0.14
0.17

0.16

0.14
0.15
0.11

0. tl
0.16
0. tl

t.02
7.23

1.08
0.77

0.80

0. s4

1. 10

l. 110

0.96

l. 17

1.03

1. 17

1 .31

0.72
o.a2

t.23
0.78

6.8
7.0
5.9
6.3
8,2
5.1

5.3
4.2
8.8
5.9
6.3
4.7
8.9
6.3
7.3
7.6
6.9

L7.2

r8.5
t7.4
22.7
14.5

2t.t
15.6

77.A

13.4

13.8

74.2

77,4
ts.2
14.4

14.7

16.0

t4.7

Lld.

1

2

3

4

5

5

7

8
o

10

t1

72

l3
14

l5
16

t7

Nr.

5 766.7

601. 1

779.9

703.6

t27.2
82.5

285.3

334.7

108.5

355.3

I 327.6

18{.0

55.5
356.7

167.6

131t.9

152.1

!t8 955.0
4 224.7
5 !192.5

4 452.2

1 0116.7

4t7.2
1 1198.1

2 753.5

7§.7
2 506.6

I 308.2

1 594.0

4lst1.9

2 2§.9
1 219.9

I 022.0

I 0118.9

6esellsch6ften

331. 4

85.3
62.5

37.3 2.6-

114.6

13,0

1.1

2.5

2.4-
1. 3-
0.0

0.9

3.4
2.0

0.15

0.ls
0.14

15,0

15.0

15.2

391 .7

102.5

77,7

58.3
7q,4

4 983.2

1 368.8

949,5

701.6

166.5

7.2

10.4

2.3

740.3

202.2

1:8,7

97.3
ß.a

t.2
0.8-
4.1

7.4

2.5-

2.23

2.37
2.t9

2.78

2.07

1.89

1.97
l.9r

1.67

1.86

t2.7
13.11

t3.2

t2.o
11.5

2

3

4

15.7

t2.a

5

6

7

8

I
l0
lt
t2
l3
14

15

16

77

37.3 5.,{- 1t85.0 3.2- 82.6 2.6- 2.21 0.17 2.2t 13.0 13.0

8.6

2.4-
17.7

0.1
0. 14

0.16

gsgen-
iJber

VorJ ahr

Vsrän-
dsrung Befördsrte

Pgrsonen

VerEn-
derung
gegen-
Uber

VorJ ahr

Pgrson€ft-
KlIon€tBr

Verän-
derung
gEg€n-

i,lber
VorJ ahr

Elnn6hmen
VErän-
derung
gegEn-

über
VorJshr

Einnalrnsn

JE

Per.sonen- Beför-
derte
Person

Kilöm€ter
l.l€gen-

ltlittlerE
Relss-
Neite

nlttlers
Fahrz€ug-
b€sstzung

I Mltt I tlilt t tlll I. 0l.l I Dt,l kn P€rs.
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Auskunftspfl ichtige
untgrnehm€m im
Straßenpersonen-

verkehr
ins-

gesant

PErsonen-
Kilometert{agen-

Kilonster
BEförderte

Personen

ins-g"tttlt 
)

dar. !n
G€legEn-heits-
verkehr

r,1ilI.0l,lMiI].Anzahl

LandLfd
Nr.

3. VlertEljahr 1994

2 Straßenp€rsonenverkshr nach

2.3 GelegEnhEits

EinnahnEn

Je

Beförderte
PErson

l(omunalE und gemischt

Dr.l

1 Deutschland

2 Baden{,{irttemberg

3 Bsyern

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Brenen

236

11

13

295

t7
28

9.8
0.3

1.0
0.1

t.2
0.2
0.0

0.5

1.1

0.8

0.6

0.3
0.0

3.0
0.1

0.1

0.1

0.2
0.0

0.0

0.5

0.2

0.2

357. g

rL.7
24.5
1.3

41 .8

4.2

0.8

72.9

6.7

32,4
1.3

2.9

0.6

3.1

0.9

0.1
1.4

3.3

3.32

3,77
3.04

11.55

2.56
4.79

2.43

2.95
3, 05

0.0s
0.11

0.10

0.118

0.07

0.11

0.09

0.11

0.07

0.10

0.13

0.07

0.0s
0.07

0.09

0.10
0.21

10.81

18.99

22.56

8. l0
13.24

23.94

2.59

?.44

t7.a4

5.61

2.52

4.63

15.52

10.23

20.80

21.31

60.53

20.04

r0. {18

9.01

118

I

7

8
o

t0
l1
t2
l3
14

15

16

t7

Haiburg

Hsssen .

l,lecklenburg-Vorponrrern ..'..
Niedsrsachsen

IsrdrhEin-l.lestfalen . . ... .. .

Rheinland-Pfalz ...........'
Saarl6nd

Sachsen ..
Sachsen-Anhalt

SchlEsr{ig-Holstein .........
Thurlngen ..

I Deutschland

2 Bden-*,irtterb€rg
3 Ba5aern

4 Bsrlin
5 Brandenburg

6 Bremen

7 Haßurg

8 Hessen

I ibcklenburg-Vorpofinsrn .....
10 NiEd€rsachsEn

11 lbrdrhein-l^restfalen ..

0.5

0.1
0.1

2.t
7.2

0.3

0.1
0.0

0.5

0.3

1.8
0.3

0.2
7.3

2.9

24

3

14

23

2E

n
3

2

18

2A

34

t2

:tit

25

3l

4

3l
10

4

30

23

18.4

2.6

3.3

85.0
43.2

25.5

77.5

18.4

3.0

25,6

10.6

2.2

11.6

1,9
0.9

0.1

3.67

4.94

2.la
3.42

2.45

3.43
3.19

5.98t

2.32

3.16

3.39

3.06

0.08

0, 09

0.04

3.2 4.03 0,72 14.97

Nrchtbundsseigene

40

5

36

5

1

5

I
o

4

4

2.t
0.6

0.1

0.4
0.1

0.0

7.3

1.8
0.61

5

l0
10

5

17.550. r00.2 0.0

0.1

0.1
0.0

8.1 0,6

t2
13

14

15

l6
t7

Rheinland-Pfalz

Saarland .......
Slchsen

Sachsen-Anhelt ...
SchlEsHig-Holstein ..
Thüringen

0.34 0.0 061.3 3,A7 0.L2

unternEhmen nur lm Linisnvertehr.I ) Einschl
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UnternEhmensforrnen urd Ländern

verkehr

Mill.

xirtschaf tl iche Unternehmen

1. - 3. Viertsljahr l9g4

l.lagen-
KilonetEr Lfd

Nr.

1.3

0.2
0.2

5.4
3.5

0.9

0.4
0.2

t.2
0.9

5.0
0.8

0.6
18.4

8.4

26.0

0.8

2.4
0.1

3.3
0.4
0.1

1.1

2.8

9.3-
15.5-
9. St

20.7-
72.0-
0,7

96.8-
4.7

10.6-

8.8
0.2
0.3
0.2
0.7
0.1
0.1

1.3
0.5

4.0
15.7-
7.6-

12.9-
42.5-
16.3-
63.1-
4.6
4.9-

r0. t-
20,2-
13.0-
27.2

L25.2

7.5-
10.5-
2.2-

5.4-

11.0-
0.0

22.5-

g:ts.8

ß.7
8.2
3.4

118.1

16.4
1.8

30.8
116.2

44.8
6.9
9.4

218.0

727,4

185.0

1l:l.9

8.1

15.4

55.9
32,0

4.5

ß.2

7,8-
19.0-
1.3-
7.0

22.5-
20.9-
97.0-
4.4
9.4-

34.2-
14.?-
72.4

l,q.0
45.0

5. 1-
0.8-
9.9-

79.5

2.4
6.4
1.3
8.2

2.0
0.3

3.4
8.0

4.8-
7.0-
2.5-

15.3-
14.8-
6. l-

94.1-
8.4
2.7-

3.06
3.42

2.70
11.03

2,ß
4.65
4.59

3.00
2.Aq

0.08
0,10

0.10

0.!E
0.07

0,72
0.16

0.11

0.07

9.07

u.56
21.41

5.73
12,27

26.33

3.83
2.61

17.11

105.7

11ß.9

211.5

15.0

175.5

2t4.8
24.5
23.4

zltSt, 3

50.3

D.A
40.0

180.2

140.3

36.0
!rl.8
ß.7
n.8
!8.5
37.9
n.4
27.3

47.4

34.6
*).1
37.7
40.7

§.2

1

2

3

4

5

b

7

8

I
l0
11

t2
13

14

t5
15

17
2.5 5.7

38.1-
72.2-
0.7-
4.9

33,9

7.6-
1..7-

0.3-

15.6-

14.3-
4.9-

37.0-

7.2 89.2

0.9

0.2
0.0

15.5

4,2

1.1

{0.6-
27.2-
1.4

q2.5

2A,O

3.6-
0.1

s2,0

19.0-

8.0-
11.3-
29.2-

0.09

0.10
0.13

0,0s

0.08

0.08
0.05

19.29

21,07

37.54

15

18.61

11.60

6.73

275.7

220.7

242.t

t72.0

2ß.8
1,118.8

130.0

36.3
311.0

32.5

32. I

40.1

38.3

60.7

8:1.3 2.0- 8.0 3.5 3.19 0.10 6.68 69.5 ß.2

3.84

4.42

2.40
3.44

2.38

3.24
3.24

4.*l

2.84

3.011

2.9§r

3.77

0. l1
0.12

0.06

0.08
0.07

5.58

2.10

2.55
15. 21

9.22

EisEnb6hnEn

5.1

1.3
0.2

1

2

3

4

5

b

7

I
o

10

l1
12

13

t4
15

16

t7

0.5

1.4
0.8

0.1

180.1

0,2

0.2
0.0

1. 1l

s.2
2,5

0,2

24.4-

9,2-
7.3

15.3-

2.40.8 2.t 3.9-0.1 3.0 3.8 3.A2 o.72 ß.62 3§t5.9 32.5

Verän-
denJng
gegen-
iiber

VorJ ahr

Beförderte
Pgrsonen

VErän-
derung
gegen-

Ub€r
VorJ ahr

PErsongn-
Kilometer

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-
iiber

VorJ ahr

Einnahrcn

. Je
Il.l6gen- lPErsonen-Kiloneter

Beför-
derte
Pgrson

nittlere
Reise-
H€itE

nittler€
Fahrzsug-
b3S€tZung

I Hlll I r{iIt I M1ll . Df,l I Dtt km Pers.
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Auskunftspf I ichtige
Ljnternehmen in
StraßenPersonEn-

verkehr
ins-

gEsamt

Personen-
Kilometer

I.logen-
Kiloneter

Beförderte
Personen

1)

ins-
ges ant

dar. im
G€legen-
heits-

verkEhr
Mi 1l . oi,lMil I.Anzahl

Land

3. Vierteljahr 1gg4

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.3 GelegEnheits

Einnahmen

Lfd.
^"n"* lr"".o'nl*Krloneter

BefördErte
PErson

Private

Nr

Di{

1 Dsutschland

2 Baden-1.{Urttenberg

3 Beyern

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Bremen

7 Hanburg

1 983

286

558

24

16

3

72

136

14

166

3116

164

53

35

51

84

25

1 905

279

551

24

16

3

8

131

13

162

334

144

52

35

51

79

24

246.3

30.8

67.5

6,3
1.0
0.s
3.3

18.8

1.0
2t.7
a7.a

73.7

3.S

4.7
4.5

11. S

?.3

19.8

2.5

4.7

0.4
0.1

0.1
0.5
t.b

0.1
2,t
4.0

1.6
0.?

0.2

0.3
1.3
0.1

7 676.5

992.8

2 598,3

133.3

36.7

31.6

135.1

477,6

34.1

1 028.0

786.0

ß7.7
155.6

L52,3

156,5

408.9

81 .8

6ß.2
79.3

178.6

14.8

2.6
2.6
8.8

42,9

?.4
70.5

L35.2

32.9

10,9

17,9

10. 3

30.3
6.1

2.62
?,57

2.65

2.34

2.52

2.46

2.65
2.24

2.ß
?.54
?.at
2.40

2,AL

3.78

2,27

2.54
1.OJ

0.08
0.08

0.07

0. 11

0.07

0.08

0. 07

0.09
0.07

0.07

0.77
0.07

0.07
0.72

0.07
0. 07

0.07

32.56

31 .63

38,19

35.59

24.20

{6.21
18.93

27,57

26.1S

33,02

33.75

21. 01

50. l0
93.50

3r.24
?2.74

49.3?

8

I
10

l1
t2
l3
tq
15

1B

17

Hessen .

Mecklenburg-Vorponmern'...'
Niedersachsen

Itlordrhein-Hestfalen ........
Rhsinland-Pfalz,......,....
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesr{ig-Holstein .........
ThUringen

1 Deutschland ...,..
2 BadEn-].iürttemberg

3 Ba)ßrn .,.
4 Berlin ...
5 Brandenburg

5 BrEmen

7 Hanburg

30

5

5

4

34

5

5

4

4

5

1

3.1
0.5

0.4

0.1

t.2
o,2

0.1

725.7

26,2

1q.1

10. I
1.5

1.1

3. S9

2,95

3.0?

0.4 3.23 0.05

RegionElverkehrs

0.09 9.10

0.06 9.08

o.o: ,0.1

7.558

I
10

11

t2
13

14

15

l6
77

0.4
0.2
0.0

0.1

0.6
0.0

0.0

4.2

11.7

6.7

2,4

0.9
0,7
0.1

2.47
4,08

4.31

o, o;
0.10

0.05

HesSEn

l,,lecklenburg-vorpomern .....
Niedersachsen

Itbrdr hsin-l,,lestf alen . . . . . . . .

Rhsinland-Pfalz ............
Saarland

SachsEn

S6chsen-Anhalt

SchlesHig-Holstsin .........
Thiiringen

4

I
7.47

18.01

a.25

l) Einschl. Unternshnen nur im Linienvsrkehr
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UntErnehngnsfonnsn und Ländern
vErkehr

l'lagsn-
Kilon€ter

irill.

Unternehnen

1. - 3. Viertetjahr 19911

Lfd
Nr.

502.4

78.2

166.0

ta.2
2.6
2.2
8.5

43.7

2.2
64.8

115,8

:l5.0
9.0

10.6

11 .6
28.5
5.3

2.A-
1.3-
5.5-
2.3
2.3-
5.0-
5.5
9.4-

140. r
EO_

7r0-
t.2-
7.4-

113.7

52.9

5.5
4,3

50.9
7.t

72.0

1.0

0.3

0.2
1.1

3.6
0.2
5.4

10.4

4.0
0.6

0.5

0.9

3.3
0.3

2.6-
4.8-
2.7-

24.7-
10.9

2.6-
3.7-
5. S-

263.2

3.0-
5.5-
7.2

8.3-
127.3

45,8

5.2-
20.7-

18 563.7

2 5,50,7

5 357.8

342.7

87.1

72.0

3ß.2
1 078.5

83.0

2 380.8

I 912.0

I 116.0

334.5

368.3

405.2

963.4

187.6

5.1-
5.2-

10.7-
18.1-
14.9-

0.5
7.2-
5.1-

158.9

5.3-
5.7-
6.3-
3.1-

114.9

54. I
1.0
5.7

1525,2
203.7

407.7

35.4
b.5

6.3
21 .5
94.2

5.1
159.9

325.3

79.8

26.2
39.1

26.5

6S.1

14.6

0.3

0.0

0.5-
22,7-
25.8

3.8-
2.0-
7.9-

134.8

0.7-
1. 1-
2.2

2.5-
65, I
52.2

2.0
2,6

2.53

2.60

2.ß
1.99

2.49
2.6
2.54

2.24

2.25
2.47

2.47

2.n
2.92

3.70
2.A
2.42
2.73

0.08

0.08

0.06
0. l1
0.07
0.09

0.07
0.09

0.06

0.07
0. 17

0.07
0.08

0.1r
0.07
0.07
0.08

29.St
2A.72

33. S8

34.67

25.64

:t8.418

19.69

26,92

29.47

29.62

3r.19
19.96

1t5.36

79.54

24.27

21. 19

44.:t6

11.34

10.62

10.51

3.52

17.4?

7.73

355.0

:tss.6
530.7

326.5

342.5

1ß6.5

2S8. {
295.7

11811,1

441. 1

183.3

279.2

s$t.0
744.5

1l:l1.9

2St5.5

571. 1

30.8

32.6
38.3

18.8
33.2

32.3
38.5
24.7

36.9

36.7
16.5

31.9
37.3

34.6
34.9

33.8
§.2

I
2

3

4

5

6

1

8

I
10

1l
t2
13

L4

15

l6
77

gEsellschaften

0.6 22.7-

8,3
1.6
7,2

2.5
0,4

0.3

o.;
0.4t

0.1

8.5-
13. 0-
17, 3-

11.0

1.2-
35.6-

o.;
0.1
0.1

375.5

21.9
11.5-

2,5

1.5
0,6

to.2
0.1

30.1-

0.2 17.0- 28.t 18.7-

367.0

72.L

52.5

30.7

24.4
10.5

11.6-

L8,2-
25.2-

5.8

1.8
17.0-

27.9

4.6
3,3

6,7-
20.0-
r7.8-

15.1

4.2-
17.0-

3.34
2.90

2.79

3.10

3.52
4.70

0.08
0.05

0.06

0.08

0.06

0.05

149.2

166.7

16S.0

43.7

187.5

143.8

43.9

45.5
44.9

38,4

59.2

87.4

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

72

13

14

15

15

!7

22.2- 2.58 0.05 7.q0 140.8 llEl.l

Verän-
derung
gegen-

i.ib€r
VorJ ahr

BefördertE
Personen

Vsräft-
derung
gegen-

Ub€r
VorJ 6hr

Pgrsonen-
Kilofieter

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

EinnEhnen

VorJ ahr

gEgen-
tiber

Verän-
derung

Einnahn€n

. Je
It{agen- lPersonen-Kiloneter

l r"ro"-
I derte

I 

eerson

nittlBrE
Reise-
r{€itg

mittlere
FEhrzeug-
besstzung

l IiliIt. x HilI t Milt.Df,l r Dl.l kn P€rs
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AuskunftsPf I ichtrge
LJnternehmem in
Straßenpersonen-

verkehr
ins-

gesamt

Personen-
Kilometer

l.,lagen-
Kilometer

Beförderte
Personen

ins-
gesamt 

)

d6r. im
Gelegen-
heits-

vErkshr
Mi I I. Dt4Anzahl Mil I

Land

3. Vierteljahr 1994

2 StraßenPersonenverkehr nach

2.3 Gelegenheits

Ei.nnahmen

Lfd
Nr. ,"n"* lr"".o1l*

Kiloneter
8eförderte

Person

UntErnehmens

Dr'l

I Deutschland ......
2 Baden-{,,ltirttemberg

3 Ba)r€rn

4 BErlin
5 BrandEnburg

6 Bremen

7 H8mburg

8 Hessen

I Mecklenburg-Vorpommern .....

2 352

313

603

25

44

6

t4
163

42

206

3S4

18S

58

68

76

95

55

? 204

300

570

25

40

6

8

154

36

193

378

163

57

55

74

90

1l€l

261 .3

32.2

68,8
6.4
2.2
1.1

3.3
lo ,

2.0

30.0
118,9

14.0

4.0

6.8

5.7

12.9

3.1

24,3

2.4
4.9

0.5

0.3
0.1

0.5

2,2
0.3

?.5
5.0

7,7

0.3
0,7

0.5

1.5
0.3

a 237,6

1 0119. I
2 643.9

134.6

78.5

39.8
135. I
504.8

73.8

1 117.4

826.7
q79.3

161.3

?37.3

199. 7

441.0

108.3

695.8

83.9

183. 3

15.5

5.7

3.5
8.9

45.4
5.7

78.6

137,8

34.0
11 .3

25.8

73.2

34. 1

oa

2.66

2.60

2.66

2.42

2.54
3.2t
2.65

2.37

2.78

2,62

2.82
2.43

2.81
3,79

2,37

2.64
2,98

0.08

0.08

0. 07

0.11

0.07
0.09

0.07

0.0s
0,07

0. 07

0, 17

0.07
0, 07

0.11

0. 07

0.08
0.0s

2A.63

29,59

37.23

31.31

15.73

37.00

17, S5

27.70

20.58

31. 10

27,59

19. 45

40.72

36.73

21.50

22,77

27.67

10

11

!2
13

t4
15

15

t7

Niedersachsen

l,lordrhein-Hestfalen .......'
Rheinland-Pfa]2,.,.....,..,
Saarland

Sachsen .

Sachsen-AnhaIt

schlesNig-Holstein ... ' '....
ThUringen

1 Deutschland

2 BadEn-ilürttEnberg

3 Ba)€rn

4 Ber1in ....
5 Brandenburg

6 BremEn ....
7 Hamburg ...

26

5

4

23

5

3

q4

1.4

0.5
o.2

0.1

0.2

0.0

0.5

0.2

0.1

0.1

6ö, Z

26,2

6.0

4.2

4.1

1.5
0,5

2.89

2.95
3.11

4.08

4.31

0.4 3,23 0.0s

oarunter: GBB-

0,08 8,82

0.06 9.08

o'o: ''':

7.558

I
10

11

t2
13

14

15

16

tl

Hessen

l.tecklenburg-Vorponrrern .....
Niedersachsen

lbrdrhein-t,lestfalen ......'.
Rheinland-Pfalz .....'......
Saarland

Sachsen ..
Sachsen-Anhalt ...
SchlesHig-Holstein
Thüringsn

0.0
0.0

6.7
2.5

5

I

7

1

0.7
0,1

0, 10

0.05

18.01

8.25

1) Einschl. lJnternshmen nur im Linienvsrkehr
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Unternehmensforr€n und Ländern

vgrkehr

l.{69en-
KilometEr

Mitl

fonnen insgesamt

1. - 3. ViertBljahr tgg4

Lfd
Nr.

641.8

81.9

169.8

18.4

6.0

2.7
8.5

45.9

5,I
70. 1

118. 7

35,7

9.3

15.9

15. 1

30. t
7.A

0.4
0.1

3.2-
1 .8-
6.4-
2.L

8.0-
5.0-

13.9-
9.3-

24.7

6.5-
7.3-
1. 4-
7.7-

58.5

48.0

5,5
4.7

62.9
7.9

t2.6
1.3

0.9

0,2

L.2
5.2

0.6

6.5
72,2

4.5

0.9

!.7
1.8

3.7

1.5

1.3-
5.0-
3,2-

22.A-

33.8-
7,4-

L2.E_

,4t.0-

18.6

5.6-
7.2-
4.2

9. S-

115.8

76. I
5.6-

45.8

20 051.4

2 694.8

61181.6

311S.1

205.3

88.4
327.9

I 152.8

199,2

2 58S.6

2 019.4

1 151.8

354.5

584.4

532.6

I 052.2

270.4

5.4-
5,6-

10. 7-
17.9-
r9.5-
4.3-

20.2-
5.6-

24,3

5.7-
6.2-
6.2-
3.2-

51 .5
sl .6

1.1

3,2

1 649.2

275.3

417.A

37.7

14.8

8.4
2L.A

104.4

13. 0

777.8

335.2

42.3
27.3

57.5

34. S

78.3

22.6

0.1-
0.6-
0.7-

22.5-
0.5-
4.3-

18.3-
7.A-

26.0

1,5-
2.7-
1.6

2.4-
57. 1

45.6

1.8
2.9

2.57
2.63
2.ß
2.05

2.ß
3.14
2.56

2.27
2,58

2.54
2,A2

2.3r
2,93

3.61
2,31

2.54

2.AA

0.08
0.08
0.06

0. l1
0.07

0.0s
0.07
0.0s

0.07

0.07
0.17

0.07
0.08

0. l0
0.07

0.07
0,08

26.20

27.L8

33. l1
29,49

r5.94
34.53

18.71

1S,95

20.43

27,50

27,40

re. io
31 .33

33.81

18.90

2r.03
14.79

318.6

340.3

513.7

270,7

22t,4
366.2

287.3

220.3

372,5

400.4

165.0

253.2

406.5

343.3

288.5

n2.7
L77.4

37.2

32.9
34.2

18.8

34.5
33.2
38.4

25.1
39.4

36.9
17.0

32.3
38.0
36.6

35,2

34.1

311.6

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

1l
72

13

14

15

16

77

GeseI lschaften

4,2 13.5-
1.6 13.0-
0.6 29.9-

0.6 22.7- 0.2 77,0- 24.7 78.7-

12.2

4.5

!.7

1.5
0.6

1.3

0.4
0.2

13.5-
0.1

33.5-

21 ,9

11.5-

201.6

72,t
25.6

15.9-
78.2-
40, 0-

L7,0-
20.0-
32.9-

2.90

2.90
2,93

3.62

4.70

0.05
0.05

0.07

0.06

0.05

9.05

10.62

8.19

77. q7

7.73

150.1

166.7

t24.s

{8.1
115.5

441.6

2

3

0.1
0.1

24,4

10.5
59.2

87.4

4

5

6

7

8

I
l0
11

t2

13

lll
15

16

t7

1.5 22.2- 2.58 0.05 7.40 140.8 43. r

7,2-
35.6-

1.8
77.0-

4,2-
17.0-

187.5

1lllt.8

V€rän-
dBrung
gegen-
über

VorJahr

8eförderte
Persongn

VorJ ahr

gegen-
über

Verän-
derung Personen-

Kiloneter
VErän-
derung
gegen-

i.lber
VorJahr

Einnahm€n
Verän-
derung
gsgEn-

über
VorJ ahr

EinnahnEn

Je

Person€n- l r"ro"-
I derte

I 

eerson
Kilö,neter

l.'lagen-

mittlerE
ReisE-
Heite

nittlere
Fahrzeug-
besetzung

a Mitl I HiII T Mill.Dt| 1 DH km Psrs.
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3. vierteljahr 1994

Einnahmen

verän-
derung
gegen-

über
VorJahrVorJ ahr

gegen-
tlber

Verän-
derung Beförderte

Personen

VorJ ahr

gegen-
Uber

Verän-
derung

Einnahmen
8eförderte

PErsonen

T Millt',tiIlHitl. taMilI

3 Allgeme insr LinienverkEhr nach Unternehmensfornen und FahrausHeisarten

1. - 3. Vierteljahr 1994

11163.0 0.8

344.1 7.7-

302.2

565.8

118.8

32.1

35.4 5.1

1 058.0 7,7-

T

4178.7 7.5

1 790.5 1,3

davon au!:
EinzEI- und ilehrfahrtsn-
ausHeisEn.

Zsitfahrausweisen f0r
Schuler, Studenten und
andere Auszubildende.. '.... ..

Anderen ZeitfahrsusNeisen. . . . .

Schv{erbehindertenausHeisen. . . .

FreifahrausHsisen. .. ' .

Linienverkehr

FahrausHeisart

Linisnverkehr

lGmunale und gemischtnirtschaftliche Unternehmen

1 330.6 5.9 4 666.2 1.1

1 093.0

2 040.7

375.5

99.1

9.5
3.0

3,5-
0.8-

723.2

1 664.9

x

x

Verän-
derung
g€gen-

über
VorJ ahr

17.2

10. s

x

x

t2,a
1.9

x

x

AllgEmeinEr
Insgesamt.

Al lgemeiner
Insgesamt.

591.7 0.7-

8.5
3.0
2,4-
2.4

L7.O

10.1

X

x

198,1

540.8

x

x

Nichtbundese igEne Eisenbahnen

ZEitfEhrausHsisen fÜr
SchüIEr, Sttdenten und
andere Auszubildende.........

Allgemeiner Linienverkehr
Insgesam L.

davon auf:

dsvon auf:
Einzel- und HEhrfohrten-

ausg{eisen.

Einzel- und Mehrfahrten-
ausF€is€n..

Zeitfahrausnelsen fiir
Schtiler' Studenten und
andere Auszubildende.........

AndErEn Zeitfahraust{eissn.. . ..
SchH€rbehindErtsnausnsisen. . . .

Freifohrausvi€isen.............

22.3 14.8

6.4 15.9

xx
xx

8.5
7,7

4.4

5.0-

80.8

17,7

x

x

72,6

5.6
x

X

47.7 8.5

18,5 0.7-

131.3 0,2-

77.0 5.4-

126.0 5.0

21.6 6.6-

76.7

16.9

10, 0

0.8

25t.4 3,9

65.7 6.9-

143.6

30.4

tt.2
0.6

152.9 6.6

54.4 0,9-

390.7 2,4

197. I 4.5-

6,7 11.9-

Anderen ZeitfahrausHeisen.....
Schr,{€rb€hindertenausweissn. . . .

FreifshrausvreisEn.. . . .. .. . . . . .

20.6
8.0

2.4
0.3

17.2

75.7

5.7-
16.3-

Private untErnehmEn

73,3 2.6

22.0 6.0-

34.2

9.5
3.5
0.2

7.9

5.1

1.5

16.9-

11. 0

I .6-
x

x

oo

3.4
3,3

10.7-

4!t.1

11.3

x

x

157.8

35.8
x

x
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3 Allgeneiner Linisnverkehr nach UntErnshmensformen und Fahrausr{e isarten

FahrausHeisart

Linienverkshr

davon auf:
Einzel- und l,,lehrfahrtsn-
ausheisen.

ZeitlrhrausNsisen fur
SchüIer, Studenten und
andere Auszubi]dsnde.........

Anderen Zeitfahrausy{eisen..,,,
Schv{erbehinderten€usHeisen, . . .

FreifahrausHeisen..,..

136.8 0,2

36.5 6.4-

1. - 3. Vierteuahr 19[t{

473.0 1.6

Region€lverkehrsgesel lschaf ten

287.3 3,2

138.5 0.9

111 .8
37,2

x

x

Unternehnensf onnen insgesamt

1 7St6.4 5.1

8?5.7 0.9-

375.0 13.4

595.6 9.1
XX
XX

0arunter: 6BB-GesEIlschaften

22t.7 2,8

99. 1 1.5

111 . 3 2.9-

923,4 2.7

406.6 1.5

404,7

L12.2

x

X

Verän-
derung
gegEn-

über
VorJ ahr

11 .8
10,0

X

X

ienverkehr

davon auf:
Einzel- und Mehrfahr[en-
ausHeisen..

ZeitfahrausHeisen fUr
Schuler, StudEnten und
andere Auszubild8nde...,,,,.,

Anderen ZeitfahrausHeisen.....
Schlrerbeh indertenausHeisen. . . .

FreifahrausHeisEn. .. . .

1 709.5 0.9

409.{ 7.6-

27t.6
56.3
33.5

0.2

5 516.6 7.4

1 256.s 7.2-

5 6115.7 6.2

2 454.6 0.8

Allgeneiner Lin
Insgesamt. ....

Allgemeiner Linienverkehr
Insgssamt.

davon auf:

72,6
17.9

9.6
0.1

433.6

699.2

134.8

32.6

57. 1

15,0

6.8
0,0

5.7

6.5-
1,3

3.3-

8,0
1,8-

x

X

3.5

2.5
0.0
2.5

2.9

L.7
,x

X

8.1
2.8

2,5-
2,7

1 584.9

2 754.2

430,2

100. 7

2t2,9
46. S

23.7
0.1

8.5

3.0

3.0-
0.9-

2.5

3.0
0.6-

13. 4-

1 355.5

I 830.6

x

X

105.5 0.8 365.5 1.6

81. I 1. 1-

718. 5 1.4

291.6 0.9
Einzel- und I'lehrfahrten-
aushelsen.

Zeitfahrausr{eisen f ür
Schiiler, Studenten und
andere Auszubildende..,....,,

AndErgn Zertfahrausneisen. ., . .

SchHerbehindsrtEnausHeisen. . . .

Freifahrausy{eissn,....

26.7 4,2-

5.4
7,3-
4.0

1.9-

91.4
37.2

x

x

6.5
3.5-

x

X

331.6

95.3
X

x

1.8

1.3

X

X

3. Viertsljahr 1994

Beförderte
Psrsonsn

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ 6hr
Einnahmen

Verän-
derung
gegEn-
über

VorJ ahr

BefördertE
Psrsonen

Verän-
derung
gegsn-

Uber
VorJ ahr

Einnahmsn

t,rilI I MilI 1 r,,till I r.til I
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4 tJagen-Kiloneter im AIlgEneinEn Linienverkehr nach Unternehmensfonnen und Verkehrsmitteln

1. - 3. vierteljahr 1994

VEränderung
gegeni.iber

VorJ ahrVerkehrsmittel

davon mit:
Straßenbahnen herkönnF
Iicher Bauart'

St8dtbahnen f)......
obussen.

Kraftomnibusssn....'..
d6von mit3

eigenen Fahrzeugen.

angemietetgn Fahrzeugen'.....

lGrmunale und gemischtt{irtschaftliche Unternehmen

ß2,7 0.7-

76.8
74.3

1.4
309. 6

7,7-
2.1
3.0

0.6

6,2-
5.4
5.1

1.5

I

Allgemeiner Linrenverkehr
Insgesamt.

248.4

60. 8

2?.5

22.5

15. 1

6.4

61. 0

61. 0

51.3
9.7

2,8-
17.1

2.L-
1S.1-

237.5

225,4

4.q

929.2

748.6

180,6

88.5

68.5

0.?

2.5-
27.8

3.3

3.3

0.5-
14,0

3,5-

3.5-

1 395.8

LiniEnvsrkehr

davon mit:
StraßenbahnEn herkönrn-
licher B8uart.

Stadtbahnen 1)......
obussen.

Kraftonnibussen.......
davon mit:
eigenen Fahrzeugen.

angemiEteten Fahrzeugen.....'

Linienverkehr

Allgemeiner
Insgesamt.

Allgeneiner
Insgesamt.

davon nits

Nichtbundeseigene Eisenbahnen

5.2

5,2

2,7
13.7

Private Llnternehmen

5.3-

5.3-

48.6

19.9

Strsßenbahnen herkönnF
licher Bauart........

Stadtbahnen 1 ). . . .. .. .

obussen.....
Kraftofinibussen.......
davon mit:

eigEnEn Fahrzeugen.

angemieteten Fahrzeugen...'..

777.5

777.5

757.4

20,7

t,2-
17,9-

3. ViErteIJahr 1gg{

!.lagEn-Ki lomster
Veränderung

gEgenuoer
VorJ ahr

,.lagen-Kilometer

ttiIIIMill

1) Einschl. Hoch-, U- und SchHebebahnen
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4 HagEn-filomEter i,n Allgemeinen Linienverkehr nach Unternehmensforilen und Verkehrsnitteln

1. - 3. Vierteuahr 1994

VerkEhrsmittel Veränderung
gegenÜber

VorJ ahr

I

davon mlt:
StraßenbahnEn herkönFlicher Bauart.,...,. .

Stadtbohnen f)..,...
0bussen.

Kraftomnibussen.., ... .

davon mit:
eigenen Fahrzeugen.

angemieteten Fahrzeugen,...,.

AI
I
lgemeiner Liäienverkehr
nsgesamt...

davon mit3

Straßenbahnen
Iicher B6uart

herkdnn-

Stadtbahnen 1),.........,
obussen.

Kraftonnibussen,.......,.
davon mit:
ergEnen FahrzEugen......
angemieteten Fahrzeugen.

Allgeneiner Linisnverkehr
Insgesant.

Al Igemeiner
Insgesant.

Regionalverkehrsgesel lschaf ten

1 .6-

1 .6-

727,2

l?7.2

64.1

63.0

672,A

76.8
74.3

1.4

520.3

380.3

139.9

103.1

103.1

47.7

5s, 9

392.1

392, 1

193. 0

199. 1

2 033.9

237.5

224,8

s.q
I s57.3

7 747,6

419.7

316. 8

316, 8

141.6

7t5.2

7.7-

7.7-

2.A-
0.4-

2.2-
1 .3-

0.1-

Untsrnehmensfomen insgesamt

1.1-

7.7-
2.1
1,3

0.5-

2.5-
5.4

Darunter : GBB- GeseI lschaf ten

0.8-

1 .5-
0.3-

6.2-
5.4
4.5

0.2

2.7-
7.7

Lrnienverkehr

davon nit:
Straßenbahnen herköm-licher Bauart,
Stadtbahnen 1)..,...
obussen.

Kraftomnibussen.,.., ..
davon mit:
eigenen Fahrzeugen,

angemiEteten Fahrzeugen,..,..

7,7-

7,7-0.8-

1 ,6-
1 .8-

3. Vrerteljahr 1994

l.lagen-k i lometEr
Veränderung

gegenuDer
VorJ ahr

t,lagen-Ki lometer

MiI 1 T t,tiII

1) Einschl. Hoch-, U- und SchHebebahnen.
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3. Merteliahr 1 994

KilometerPersonen
Personen-
Kilometer

Beförderte

Personen
Mill.Mrll.DMMill.

') Straßenpersonenverkehr und in die Verbünde einbezogener

Eisenbahnverkehr.- z.T. vorläulige Ergebnisse.

36.6 300.2

2ß.9 I 617.9 270.2

87.4 173.1

56.0 4€.2.7 103.7

173.8 1 167.8 183.6

37.8 50.4

6 Verkehrsleistunoen im Eisenbahnverkehr')

Verkehrsverbund

Hamburger Verkehrsverbund
(HVV)..

Großraum-Verkehr Hannover
(GVH). .

Verkehrsverbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsenkirchen. . .. .

Verkehrsverbund Rhein-Steg
(vRS) Köln

Franklurter Verkehrs- und
Tarifveöund (FVV).. ..

Verkehrs- und Tarifuerbund
Stuttgart (WS) . .

M0nchner Verkehrs- und Tarif-
verbund (MW)

Verkehrsverbund Großraum
Nornberg (VGN).... ....

Grgcnstend dor
NachY\rabung

Pctsoncnvcrfchr
8.förd.tt. P.rson.n insgG.mt
drr.: euf Zoitfrhnuslroisen

d.3 B.flJtsv.rk h]! .......
euf Zoifühnusunisrn
d.s Schill.rv.rt.hrs .....
3onst. öficntl. Nehvodohr
(bis s0 km)

G.l.'Ft.t. PNoncnkilom.t.r
insg.s.flrt
der.: eul Zoiüehnurnoirn

drs Brrufswrkohts .......
.d Z.ithhr.us$r.b.n
dcs Sch0l.rvrr*.hts .....

5 Verkehrsleistunoen und Einnahmen in Vertehrsverb0nden'l

111.4 867.3 'r53.6 351.3 2735.6 470.'.|

47.5 119.9 982.6 151 .6

786.4 5 111.7 838.1

280.1 385.3

19't.6 I 651.6 315.5

389.9 3 685.5 523.8

123.5 161.8

vßndarung

e.g.hüb.r
Voqah,*

ini

10@

I OOO

I 000

1 000

Mill. Plili

Mill. Pbn

Mill. Pkm

Mill. Plan

127 623

35 015

t6 456

16 069

125 796

41 556

20733

12 160

-1.1

1E,7

12,3

.32,E

767 399

220A17

11E /l54

9E 516

27 §2
4 493

I ElIs

1 569

7il716

261 212

13a 040

73517

30 165

5 291

2lil
I 3:19

-1,7

1t,3

13,2

-25,1

5 132

723

290

304

5 100

E52

312

226

{,6
17,t

17,9

-23,7
Ob 50 lsn)

d.r,: rd Z.ittahnuswriscn
d.r Baruf$rattahts'......
r, Z.ithhr.uslv.is.o

(t€ 50 km)

') Vorläuliges Ergebnis.Quelle:Fachserie 8, Reihe 2'Eisenbahnverkehr " .

40

20

16

1E

0,6

4,7

5,0

10,5

lo

21

t6

17

Km

Km

Km

Krn

11

21

17

19

36

20

16

t6

9,7

17,E

13,6

-11,7

11,5

{,5

0.4

14.3

J.nu.t bis JuniJuni

19941993

V.rand.rung

g.9cnüb.t
Voq.h.G
moal n *

199419!'3
Einhoit

-38-
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Jahr

7 Straßenoersonenverkehr nach Verkehrsarten- Zeitreihe.)

Unlenverkehr zusammen

Merteüahr

1988
1989
1990
1991
't992
1993

l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Vierteljahr
4.Vierteljahr

1988
19E9
1990
1991
1992

1993
'l.Merteljahr
2.Merteljahr
3.Vierteljahr
4.Merteliahr

'r994

beförderte
Person

DM

1991
Vierteliahr
Merleliahr
Merteliahr

1 956
1982
1981
1968,l956

1969
'r968
1 949

2.61
2.58
2.Gl
2.32
2.37

2.51
2.47
2.4
2.39
2.68

0.15
0.15
0.15
0.13
o.14

0.15
0.14
0.15
0.15
0.'t4

1.O7
1.06
1.04
0.91
0.94

0.98
0.95
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahrosbericht werden die Ergebnisse der Gütortrans-
portstatistiien (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
iang) vergleichond dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schi-ffahri'und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten anthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergrupp6n, Verlehrsbezirkän und Hauptverkehrsbeziehungen dif-
ferenz]eri.'Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestollt'

Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterveriehr nach Entfernungsstufen und zur tonn€nkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darctellung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein'
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s be richt werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -OstsöJ- Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und dor Bestand an Seeschiffen unter der Flagg€
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält woitorgohende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben übor das Bordpersonal.

Reihe 6: Lufürerkehr
D€r M o n ats bo ri c ht umfsßt den Personen -, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen'
Diese Ergebnisie sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
itatistik (Unternehmen, Beschäftigt6, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolgo werden für den öffentlichsn
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Räichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Peisonen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgoschlüsselt.

lm J a h res be ri c ht werden- neben tiofer gegliederten Ergebnissen -
Angabon über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmineln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Perconenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsvorhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersononverkehl
Der V i ertella h r€sbori c ht enthält Angabon über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometor, befördorte Personen, Per-
sonenkilometer! sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dcm Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kohrsuntornehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvi€rteljrhr.
lm Jahresbericht sind ontsprochonde Nachweisungen für das
Berichtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und derAusgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdom werden Strukturdat€n
der Unternehmen am Stichtag des Berichtslahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen'

Reihe 7: Verkehrcunfälle
Der Monatsbericht {ca. 50 Seiten} Bnthält Angabon über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarton und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbetoiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisso mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Voriahres nachgewiesen.

Der J a h res b e r i c h t mit rd. 4OO Seiten ist wesentlich ti€f 6r gegliodert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach U nfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den U nfallursachen
(Fehlveihalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Weiterhin werden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihier Fahzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigston Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 10O Länder sind im intornationalen Teil zusammongestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungon, Ausgabe 1979

Güterver:eichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen. Ausgabe 198O

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN -RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßon, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
ländor nach Hauptv€rkohrsbeziehungen.

Der Jahresbericht €nthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden U nterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, d6r Bestand an Binncnschiffen der Bundesrepublik
D€utschltnd sowie Schiffsunfälle dargestellt.
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